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Freitag, 28. August 1942 

„Pas Tempo der Deutschen 
atemberaubend und wild" 
London: Schlacht bei Stalingrad vor der Entscheidung 

Drahtmctdung unseres Sc h.- Berichterstatters 

Lissabon, 28. August 
„Die deutschen Truppen marschieren hart 

kampiend aus drei Richtungen auf S t a l i n -
g r a d vor. Ihr Tempo ist so atemberaubend 
und wild, daB jedem klar werden muB, daB die 
Schlacht nicht mehr weit von einer Entschei
dung entfernt Ist", heifit es in einem Bericht 
des Londoner Nachrichtendlenstes von gestern 
morgen. I 

Noch ernster äußerte sich der Leitartikeler 
der vielgelesenen und einflußreichen Wochen
schrift ,.üi ustratet London News". Er er
klärte, man dürfe die Tatsache nicht über
sehen, daß der Feind an gewissen Punkten 
bis zu 3 0 K i l o m e t e r a m T a g d u r c h 
s c h n i t t l i c h v o r m a r s c h i e r e . Die 
Feindverluste könnten angesichts eines so 
raschen Vormarsches vor allem im Süden an 
der Kaukasusfront nicht mehr groß sein. Der 
Leitartikeler faßt dann seihe Darstellung in die 
Worte zusammen, es bestehe die Gefahr, daß 
eine volle Niederlage der Sowjettruppen die 
Deutschen so weit stärken könnte," daß die 
anglo-amerikanischen Kräfte im nächsten Jahr 
einem noch stärkeren und noch viel gefähr
licheren Gegner gegenüberstünden als bisher. 

Der englische Korrespondent in Moskau 
Paul W 1 n t e r t o n , erklärte, die deutsche 
Oberste Heeresleitung besitze geradezu eine 
teuflische Behendigkeit, „ihre Streitkräfte 
schnell und wirksam umzugruppieren und Im
mer wieder entscheidend einzugreifen. Zu
nächst brachen sie an einigen Stellen über den 
D o n . Die sowjetischen Truppen griffen dle-
sen vorgeschobenen Verband sofort an und 
brachten ihn ln eine schwierige Lage. Dann 
erfolgte plötzlich von deutscher Seite an eini
gen kritischen Punkten der ungeheure Ham
merschlag gegen S t a 11 n g r a d. Die Deut

schen setzten jedes veriügbare Flugzeug ein, 
um einen Schirm für den Übergang Ihrer Trup
pen Uber den Don und die Errichtung eines 
starken und uneinnehmbaren Brückenkopfes 
fertigzustellen. Auf diese Art und Weise konn
ten mehrere Panzerdivisionen den FluB in öst
licher Richtung Uberqueren. Die Sowjets grif
fen zwar sofort diesen vorgeschobenen deut
schen Kell an, hatten dabet auch einige Er
folge, aber trotzdem drang die Spitze d i e s e s , 
Keiles immer welter und immer tiefer in die 
sowjetischen Verteidigungsstellungen ein!" 

Stalingrad ist nach den letzten Berichten 
aus Moskau schon heute als Industriemittel
punkt völlig ausgeschaltet. Die Elsenbahn 
nach Moskau ist abgeschnitten. Der größte 
Teil der fUr die Sowjets so ungeheuer wichti
gen Ölraffinerien und Fabriken ist durch Bom
ben und Brände zerstört. Die deutschen L u f t 
a n g r i f f e , die bei Tag und Nacht fast ohne Jede 
Unterbrechung erfolgten, haben jede geregelte 
Arbelt unmöglich gemacht, ganz abgesehen 
davon, daß Timoschenko die meisten Arbeiter 
zu Schanzarbelten verwendet. Die Sowjets 
versuchen die Einrichtungen der wehrwirt
schaftlichen Fabriken in allerletzter Minute 
zu evakuieren, stoßen dabei aber auf große 
Tränsportschwierigkeiten. 

Im gleichen Augenblick lauten auch die 
letzten Nachrichten von der K a u k a s u s 
f r o n t für die Sowjets außerordentlich du
ster. fn London gibt man zu, daß die kampf
erprobten deutsch-;it Truppen, nachdem sie 
verschiedene der wichtigsten Pässe des ge
waltigen Gebirges passiert haben, jetzt a u f 
d e r S ü d s e i t e h e r a/b s t e i g e n und die 
sowjetischen Truppen immer weiter zurück
drangen. Nach Berichten von neutraler Seite 
ist eine britische und amerikanische Militär
kommission in T i f 1 i s eingetroffen um we-

Frledhof der Sowjetpanzer ln der Abwehrschlacht nördlich Orel 
' ( P K . - A u f n . : K r i e g s b e r i c h t e r L a c h m a n n , H H . ) 

nigstens den sofortigen Einsatz alliierter Spe-
zialtruppen im Kaukasus vorzubereiten. 
Gleichzeitig spricht man erneut von der Er
richtung eines einheitlichen alliierten Ober
befehls in Tiflis. 

Auf Anweisung des Londoner Informations
ministeriums berichten die britischen Blätter 
gestern morgen übereinstimmend über den 
Ernst der Lage: aber gleichzeitig auch über 
die Zähigkeit der sowjetischen Verteidigung 
und wie ungeheuer stark und tief ihre Befe
stigungsanlagen rings um Stalingrad sind. 
Eine große Agentur meldet aus London, 
daß die Arbeit im Industriegebiet Stalingrads 
völlig eingestellt sei, nur einige Panzerwerke 
und Munitionsfabriken seien noch im Betrieb. 
Damit werden die deutschen Berichte über 
die Verheerungen, die von der deutschen 
Luftwaffe bei ihren letzten Angriffen auf Sta
lingrad angerichtet wurden, nunmehr auch 
von der anderen Seite bestätigt. 

Einige englische und amerikanische Blätter 
setzen ihre Hoffnungen auf ein „ W u n d e r " , 
das in letzter Stunde die Deutschen aufhalten 
werde. Die von der sowjetischen Agitation 
stark herausgestellten G e g e n a n g r i f f e i m 
m i t t l e r e n S e k t o r d e r F r o n t werden 
allerdings nicht als Vorboten eines solchen 
Wunders bezeichnet 

Erfolgreiche Einkesselung ich Stalingrad 
Fünf Sowjetschiffe in der Straße von Kqrtsch in Brand geschossen I Stellungen auf den Paßhöhen verbreitert 

Berlin, 27. August 
Zu den Kämpfen im Süden der Ostfront 

teilt das Oberkommando der Wehrmacht noch 
folgendes ergänzend mit: 

In der Meerenge von K e r l s c h versuch
ten die Bolschewisten mit mehreren Schiffen, 
die mit Flüchtlingen und Material aus den von 
ihrem Hinterland abgeschnittenen Häfen be
laden waren, durchzubrechen. Fünf Schiffe 
wurden ln Brand geschossen und ein weiteres 
schwer beschädigt. 

Südlich des unteren K u b a n , wo Zer
störerflugzeuge die Bolschewisten durch fort
gesetzte Luftangriffe nicht zur Ruhe kommen 
ließen, stellten die Bolschewisten infolge der 
an den Vortagen erlittenen hohen Verluste 
ihre Gegenangriffe gegen die vordringenden 
deutschen und verbündeten Truppen ein. Im 
K a u k a s u s g e b i e t verbreiterten die deut

schen Einheiten ihre auf den Paßhöhen gewon
nenen Stellungen und säuberten das Kampf
gelände von Widerstandsnestern und zer- ' 
sprengten bolschewistische Kampfgruppen. 
Hierbei mußten an einer Stelle 15 zäh ver
teidigte Baumsperren niedergekämpft und an 
anderer Stelle eine beherrschende befestigte 
Höhe sowie eine größere Ortschaft gestürmt 
werden. In weiteren Kämpfen nahmen Trup-' 
pen einer Jäger-Division einen Stützpunkt der 
Bolschewisten und drangen bis zu einer Fluß
schleife vor, hinter der sich der Feind zu er
neutem Widerstand zu setzen versuchte. In 
Luftkämpfen, die sich über dem Kaukasus
gebiet entwickelten, schössen deutsche Jäger 
zehn bolschewistische Flugzeuge ab. 

Südwestlich S t a l i n g r a d gelang es in 
diesen Tagen einer deutschen Panzer-Division, 
nach Uberwinden starker ln einem tiefelnge-

Z w e i t e Seeschlacht bei den Salomonen 
Verstärkungen der USA.-Marine unter schwerenVerlusten zurückgewiesen 

Tokio, 27. August 
Das Kaiserliche Hauptquartier gab am 

Donnerstag, 15 Uhr, bekannt, daß Japanische 
Flotteneinhelten an der Ozeanküste der Salo-
mon-Inseln am 24. August Verstärkungen der 
USA.-Marine zum Kampf gestellt haben. Ein
heiten der kaiserlichen Luftwaffe griffen sofort 
an, brachten dem Feind schwere Verluste bei 
und wiesen Ihn zurück. 

Die bis zum 27. August erzielten Ergebnisse 
lind folgende: 1. ein großer Flugzeugträger 
neuen Baumusters ist schwer beschädigt) 
2. ein zweiter Flugzeugträger mittlerer Größe 
ist beschädigt; 3. ein Schlachtschiff der „Penn-
•ylvania"-Klasse .erhielt Beschädigungen. 

Die japanischen Verluste sind folgende: 
Ein Zerstörer verlorengegangen und ein klei
nerer Flugzeugträger beschädigt. 

Wie bekanntgegeben wird, soll dieses Ge
fecht die amtliche Bezeichnung „Die zweite 
Seeschlacht bei den Salomon-Inscln" führen. 

Japan setzt Robots ein 
Funkspruch unseres Cr.-Ostaslen-Berlchterstat+irs 

Tokio, 28. August 
Die Öffentlichkeit Japans ist tief beein-

diuckt durch die soeben veröffentlichten Ein

zelschilderungen Über den Verlauf der ersten 
Seeschlacht bei den Salomon-Inseln. Die Ver
nichtung so erstaunlich vieler feindlicher 
Schiffe bei verschwindend geringen eigenen 
Verlusten wird der Zielsicherheit und der ver
nichtenden Wirkung des japanischen Feuers, 
wie dies in den meisten Luft- und Seeschlach
ten des Ostasienkrieges festgestellt werden 
konnte, zugeschrieben. Admlral M a t s u o k a , 
der Direktor des Marine-Schießpulver-Arsenals, 
erklärte in einem Interview, die Explosivkraft 
der Marinegranaten habe bewiesen, daß selbst 
Einzeltreffer verheerende Wirkungen erzielen 
könnten, ganz gleich, wo die Geschosse ein
schlügen. Immer wieder, so erklärte Matsuoka. 
habe sich diese Erfahrung bestätigt, wenn die 
japanische Flotte das Glück hatte, einem 
Gegner gegenüberzutreten. 

Der Forlschritt der Japanischen Forschungs
arbeit hat sich nicht nur in den bisherigen 
Schlachten gezeigt, sondern geht vor allem aus 
einer sensationellen Erklärung hervor, die der 
Chef des militärischen Forschungsamtes, Gene
ralleutnant T a d a, abgab. Danach steht Ja
pan im Begrifi, an Stelle der „lebenden Bom
ben" und des Selbstopiers der Torpedoflieger 
R o b o t s einzusetzen, ferngelenkte Maschinen, 
die ohne Verluste an Menschenleben dieselben 
oder noch höhere Wirkungen erzielen sollen. 

schnlttenen Bachlauf gelegener Bunkerstellun
gen die Flanke der Bolschewisten elnzudrük-
kcn. Die Panzereinheiten und Panzergrena
diere stießen unter persönlicher Führung ihres 
Divisions-Kommandeurs 40 Kilometer tief in 
den Rücken der feindlichen Stellungen. Bei 
weiteren Angriffen mußte ein völlig deckungs
loses Steppengelände, das mit zahlreichen 
Bunkern, eingegrabenen Panzern und 10 000 
von Minen befestigt war, überwunden wer
den. In Ausnutzung ihres Erfolges stellten die 
Panzerverbände die Verbindung mit einer In
fanterie-Division her und schnitten damit 
starke bolschewistische Kräfte von Ihren Ver
bindungen ab. 

Beim Ausräumen des so entscheidenden 
Kessels hatten die Bolschewisten, die bis zu
letzt durchzubrechen versuchten, sehr schwere 
Verluste. Rund 2000 Gefangene und zahlreiche 
.Waffen f < e l e n den Deutschen in die Hand. 

Auch am Mittwoch belegten die Verbände 
der deutschen Luftwaffe zur Unterstützung der 
vordringenden deutschen Truppen die wehrw'rt-
schaftlichen Anlagen des Feindes im Raum von 
Stalingrad wirksam mit Bomben. 26 Panzer
kampfwagen, ein Treibstofflager und mehrere 
Munitionsstapel wurden vernichtet. 19 Ge
schütze wurden durch Volltreffer außer Ge
fecht gesetzt. Deutsche Jäger begleiteten die 
Angriffe der Kampf- und Sturzkampfflugzeuge 
und S c h o s s e n in Luttkämpfen 14 feindliche 
Flugzeuge ab. 

Japaner landeten auf Neu-Guinea 
Dtahlmeldung u n s e r e s Ma. -Bcrfc / i f ers la t fer j 

Stockholm, 28. August 
In einem Kommunique muß das Haupt

quartier von General MacArthur eingestehen, 
daß „trotz gewaltigen Widerstandes" von sei
fen der Luitwaffe die Japaner in der Nacht 
zum Donnerstag Streitkräfte in der Milney-
Bucht an der Nordküste N o r d - G u i n e a s 
im Geleitzug gelandet haben. Die Uber-
raschung in Amerika durfte um so peinlicher 
sein, als sich ln den letzten Wochen Washing
ton unter Aufgebot aller agitatorischen Mittel 
redliche Mühe gegeben hat, die Amerikaner 
davon zu überzeugen, daß im südwestlichen 
Pazifik die Initiative auf die Australier und 
Amerikaner übergegangen sei. Die wirkliche 
Lage im Pazifischen Ozean dürfte jetzt hinter 
verschlossenen Türen den Hauptgegenstand 
der Unterredung R o o s e v e l t s mit dem neu
seeländischen Premierminister Fräser bilden. 

Invasions-Betrachtungen 
Drahlbetichl unseter Berliner Schrlltleitung 

Berlin, 28. August 
Seit dem Durchbruch der deutschen 

Schlachtschiffe in die Nordsee schreit für die 
Engländer das Problem der deutschen Herr
schaft am Ä r m e l k a n a l immer mehr nach 
einer Lösung. Immer wieder war aus den all
gemeinen Betrachtungen britischer Fachleute 
herauszulesen, daß das Kanalproblem der Kern 
des Problems der westeuropäischen Atlantik-
küstc sei. Immer noch wird es von den Briten 
als eine der größten ihnen drohenden Gefah
ren empfunden, daß sich an der von Deutsch
land beherrschten Kanalküste der an die Ufer 
des Ozeans vorgeschobene deutsche West
wall befindet, von dem aus die deutsche 
Kriegsmarine und Luftwaffe, . besonders die 
U-Boote, die Pfeile ihrer tödlichen Vorstöße 
ständig von neuem hervor senden. Nach den 
Verlusten der alliierten Schiffahrt wurde es 
für die Engländer von Woche zu Woche un
erträglicher, daß die deutsche Wehrmacht von 
ihrer unangetasteten Stellung an der Kanal
küste aus die völlige Kontrolle der Gewässer 
südlich Englands ausübt 

Nach einer Mitteilung des amerikanischen 
Admirals S t i r 1 i n g stellt man sich die Än
derung dieses Zustandes von seiten der Ach
sengegner so vor, daß eine „ R e i h e s t ä n d i 
g e r B r ü c k e n k ö p f e " entlang der von 
Deutschland besetzten Küste errichtet werden 
müsse. Es lag nahe, daß die Briten für diesen 
großen Versuch D i e p p e wühlten, denn es 
mußte ihnen schon seit langem besonders ge
eignet erscheinen, den ersten Brückenkopf ab
zugeben, von dem aus sich die Invasion ent
wickeln sollte. Der Amateur-Stratege Chur
chill glaubte den Erfolg schon in der Tasche 
zu haben, und in Moskau hat er Stalin gegen
über offenbar diesen Erfolg schon im voraus 
als bare Münze veraus lagt 

So erklärte sich auch die in Moskau mit 
dem F e h l s c h l a g v o n D i e p p e einge
tretene Enttäuschung, die nach einer neuen 
Meldung des Stockholmer „Aftonbladets" ge
radezu als eine Bestürzung bezeichnet werden 
muß. Man hatte sich, so berichtet dai Blatt, 
dahin geeinigt — um einen Prestigeverlust bei 
einem Fehlschlag zu vermeiden (ahal) —, das 
Unternehmen als Einzelaktion zu bezeichnen, 
aber nicht als die Eröffnung einer zweiten 
Front. Churchills Angaben und die seiner 
miht.irischen Mitarbeiter waren jedoch, nach 
dem Stockholmer Bericht, so überzeugend und 
optimistisch, daß Moskau sich fest darauf ver
ließ, daß der deutsche Druck im'Kaukasus 
(als Erfolg der britischen Invasion) bald merk
lich nachlassen würde. Heute allerdings sieht 
sich die englische politische Zeitschrift „New 
Statosman and Nation" zu dem Eingeständnil 
gezwungen, dem Unternehmen bei Dieppe 
käme keinerlei strategische, sondern günsti
genfalls eine psychologische Bedeutung für das 
englische Volk zu. 

Die Vorgänge finden zudem noch eine 
dokumentarische Untermauernug der neuesten 
deutschen W o c h e n s c h a u , die zum kom
menden Wochenende in den deutschen Film
theatern anlaufen wird. Die hierin gezeigten 
Bilder von Dieppe lassen keinen Zweifel 
übrig, daß es sich um ganz etwas anderes als 
nur um ein Erkundungsunternehmen handelte. 
Dafür war der Aufwand viel zu groß. Für ein 
solches setzt man nicht Hunderte von Lan
dungsbooten und Dutzende von Spezialfahr
zeugen ein, läßt man keine Panzerkampfwagen 
neuester Konstruktion landen und riskiert 
man nicht derartig hohe blutige Verluste, wia 
die Briten sie bei Dieppe haben hinnehmen 
müssen. So stellt die neue Wochenschau dia 
Lüge über den angeblichen planmäßigen Ver
lauf des Unternehmens bloß. Dafür erhärtet 
sie die Tatsache, daß der geplante Vorstoß 
einfach schon in den ersten deutschen Vertei
digungsstellungen zusammengebrochen ist. Dia 
Panzer, die die Spitzen der Stoßkeile bei den 
Operationen über Dieppe hinaus bilden sollten, 
fuhren hin und her und kamen nicht über dia 
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Die g e w a l t i g e n E n t f e r n u n g e n i m S u d t e i l d e r 
O s t f r o n t , 

w o u n s e r e S o l d a t e n Im K a m p f u m d a s H o c h g e b l r g s -
g e l l i n d e d e s K a u k a s u s u n v e r g l e i c h l i c h e L e i s t u n g e n 
v o l l b r i n g e n , w i r d d u r c h d i e s e Ü b e r s i c h t s k a r t e v e r 
a n s c h a u l i c h t : d i e E n t f e r n u n g v o n R o s t o w e n t s p r i c h t 
m i t I h r e n u o o k m e t w a d e m W e g v o n B e r l i n n a c h 
R o m . D a z w i s c h e n l i e g t a b e r n o c h daa H o c h g e b i r g e 
d e s K a u k a s u s , a u f d e s s e n h ö c h s t e m G i p f e l — d e m 
5 6 3 0 m h o h e n E l b r u s — e i n e H o c h g e b l r g a t r u p p e 
v o r e i n i g e n T a g e n d i e R e l c h s k r l e g i f l a g g e g e h i n t 
h a t . ( P r e s s e - H o l t m a n n ) 

d e u t s c h e n S t e l l u n g e n h i n a u s . D i e d e u t l i c h 
s i c h t b a r e n Tre f fe r a n d e n P a n z e r n e r l e d i g e n 
d a s M ä r c h e n v o n d e r S e l b s t z e r s t ö r u n g d u r c h 
d i e B e s a t z u n g . D ie P a n z e r w a r e n v i e l m e h r 
s c h o n e r l e d i g t , b e v o r d i e B e s a t z u n g e n a u c h 
n u r d a r a n d e n k e n k o n n t e n , s e l b s t i h r e F a h r 
z e u g e z u z e r s t ö r e n . 

E i n e S z e n e d e r W o c h e n s c h a u w i r k t g e r a d e 
zu s y m b o l i s c h . Auf e i n e m z e r s c h o s s e n e n 
S c h n e l l b o o t h o c k t e i n Br i t e , k a u m n o c h f ä h i g , 
s i c h z u b e w e g e n . E in d e u t s c h e r S o l d a t r e i c h t 
i h m e i n e F e l d f l a s c h e h i n ü b e r ) d e r Br i t e t r i n k t 
m i t h a s t i g e n Z ü g e n , u n d d a n n s i n k t e r w i e d e r 
in s i ch z u s a m m e n , v ö l l i g e n t k r ä f t e t , g a n z z e r 
b r o c h e n , z e r s c h l a g e n w i e d i e s e s g a n z e d i l e t -
t a n t e n h a f t u n d j e d e r m i l i t ä r i s c h e n V e r n u n f t 
h o h n s p r e c h e n d e U n t e r n e h m e n . 

Diplomaten-Austausch beendet 
Drahtmeldung unseres Ma.-Berlchterstatlera 

S t o c k h o l m , 28 . A u g u s t 
W i e U n i t e d P r e ß a u s J e r s e y C i t y (USA.) 

m i t t e i l t , i s t d e r O z e a n d a m p f e r d e r s c h w e d i 
s c h e n A m e r i k a - L i n i e ,,G r i p s h o 1 m " h e u t e 
d o r t a n g e k o m m e n u n d führ t u . a. 1451 P e r i o 
n e n a n Bord , d i e a u s d e m O r i e n t i m Z u s a m 
m e n h a n g m i t d e m K r i e g e v a k u i e r t w u r d e n . 
U n t e r d e n F a h r g ä s t e n b e f i n d e n s i c h a u c h d e r 
b i s h e r i g e a m e r i k a n i s c c h e B o t s c h a f t e r In T o k i o , 
J o s e f G r e w , u n d d e r e r s t e B o t s c h a f t s s e k r e 
t ä r E d w a r d C r o c k e r . B e s o n d e r s a u f s c h l u ß r e i c h 
i s t d i e E r k l ä r u n g C r o c k e r s v o r d e r P r e s s e , d a ß 
d i e M o r a l d e s j a p a n i s c h e n V o l k e s n i e m a l s so 
h o c h w i e g e r a d e g e g e n w ä r t i g g e w e s e n s e i u n d 
d a ß d a h e r d i e J a p a n e r n u r m i t p h y s i s c h e r G e 
w a l t b e z w u n g e n w e r d e n k ö n n t e n . 

D ie „ G r i p s h o l m " w i r d in d e r n ä c h s t e n 
W o c h e w i e d e r ln S c h w e d e n z u r ü c k e r w a r t e t , 
n a c h d e m s i e i h r e b e s o n d e r e A u f g a b e , d e n i n 
t e r n a t i o n a l e n D i p l o m a t e n a u s t a u s c h zu v e r m i t 
t e l n , b e w ä l t i g t h a t . 

A u s d e m F ü h r e r h a u p t q u a r t i e r , 27. A u g u s t 

D a s O b e r k o m m a n d o d e r W e h r 
m a c h t g i b t b e k a n n t : 

I m K a u k a s u s w u r d e n d e m z ä h k ä m p f e n 
d e n G e g n e r fn f o r t s c h r e i t e n d e m Angr i f f w i c h 
t i g e H ö h e n s t e l l u n g e n e n t r i s s e n . 

W e s t l i c h S t a l i n g r a d f ü h r t e d e r F e i n d 
e r b i t t e r t e G e g e n a n g r i f f e g e g e n d e n d e u t s c h e n 
w e i t v o r g e s t o ß e n e n A n g r i f f s k e i l . D e r G e g n e r 
w u r d e u n t e r s t a r k e m E i n s a t z d e r Luf twaffe m i t 
h o h e n V e r l u s t e n a b g e w i e s e n ; d a b e i w u r d e n 40 
P a n z e r v e r n i c h t e t . 

S ü d w e s t l i c h K a l u g a u n d b e i R s c h e w 
e r n e u e r t e d e r F e i n d s e i n e A n g r i f f e . A l l e A n 
gr i f fe w u r d e n z u m T e i l I m G e g e n s t o ß a b g e 
s c h l a g e n . N o r d w e s t l i c h M e d y n w a r f e i n 
e i g e n e r G e g e n a n g r i f f d e n F e i n d auf s e i n e A u s 
g a n g s s t e l l u n g z u r ü c k . 

V o r L e n i n g r a d ö r t l i c h e K a m p f t ä t i g k e i t . 
B e i e i n e m S t o ß t r u p p u n t e r n e h m e n w u r d e n 40 
f e i n d l i c h e K a m p t s t ä n d e z e r s t ö r t . 

J ä g e r u n d F l a k a r t i l l e r i e b r a c h t e n a m 25 . 
u n d 20. A u g u s t 153 S o w j e t f l u g z e u g e z u m A b 

s t u r z . V i e r w e l t e f t w u r d e n a m B o d e n z e r s t ö r t . 
N e u n e i g e n e F l u g z e u g e s i n d v o m F l u g g e g e n 
d e m F e i n d n i c h t z u r ü c k g e k e h r t . 

I n Ä g y p t e n l e b h a f t e b e i d e r s e i t i g e S p ä h 
t r u p p - u n d A r t i l l e r i e t ä t i g k e i t . L e i c h t e d e u t 
s c h e K a m p i f l u g z e u g e griffen K r a f t f a h r z e u g a n 
s a m m l u n g e n u n d A r t i l l e r i e s t e l l u n g e n d e r Br i 
t e n m i t g u t e r W i r k u n g a n . 

E i n z e l n e b r i t i s c h e F l u g z e u g e f logen g e 
s t e r n n a c h W e s t - u n d N o r d w e s t d e u t s c h l a n d 
e i n . In d e r N a c h t f ü h r t e n e i n z e l n e S o w j e t 
b o m b e r m i l i t ä r i s c h b e d e u t u n g s l o s e F l ü g e Uber 
O s t d e u t s c h l a n d d u r c h . D u r c h p l a n l o s a b g e 
w o r f e n e S p r e n g - u n d B r a n d b o m b e n e n t s t a n 
d e n n u r g e r i n g e S c h ä d e n . 

T a g - u n d N a c h t a n g r i f f e d e r Luf twaffe v e r 
u r s a c h t e n in k r i e g s w i c h t i g e n A n l a g e n SUd-
u n d S ü d o s t - E n g l a n d s Z e r s t ö r u n g e n u n d a u s g e 
d e h n t e B r ä n d e . 

I n d e n M o r g e n s t u n d e n d e s 27. A u g u s t k a m 
e s Im K a n a l z w i s c h e n z w e i d e u t s c h e n u n d 
s e c h s b r i t i s c h e n S c h n e l l b o o t e n z u e i n e m k u r 
z e n G e f e c h t , i n d e s s e n V e r l a u f m e h r e r e fe ind
l i c h e B o o t e b e s c h ä d i g t w u r d e n . 

Die Trauerfeierlichkeiten in B u d a p e s t 
Reichsminister von Ribbentrop nahm als Vertreter des Führers teil 

B u d a p e s t , 27. A u g u s t 
D i e B e i s e t z u n g s f e i e r l i c h k e l t e n d e s a n d e r 

O s t f r o n t g e f a l l e n e n S t e l l v e r t r e t e r s d e s R e i c h s 
v e r w e s e r s d e s K ö n i g r e i c h s U n g a r n , S t e p h a n 
v o n H o r t h y , f a n d e n a m D o n n e r s t a g v o r m t t -
t a g s t a t t . 

D i e m ä c h t i g e H a l l e d e s K u p p e l s a a l e s d e s 
u n g a r i s c h e n P a r l a m e n t s h a t t i e f en T r a u e r 
s c h m u c k a n g e l e g t . V o r d e m S a r g m i t d e n 
s t e r b l i c h e n U b e r r e s t e n d e s T o t e n l i e g e n d e r 
K r a n z d e s F ü h r e r s u n d d e r K r a n z d e s D u c e . 

D e r R e i c h s v e r w e s e r b e t r i t t m i t s e i n e r G e 
m a h l i n u n d d e r W i t w e d e s V e r s t o r b e n e n d e n 
K u p p e l s a a l , w o e r v o n d e m M i n i s t e r p r ä s i d e n 
t e n e m p f a n g e n w i r d u n d r e c h t s v o r d e r B a h r e 
P l a t z n i m m t . H i n t e r d e m R e i c h s v e r w e s e r u n d 
d e r t r a u e r n d e n F a m i l i e s i t z e n d i e V e r t r e t e r 
d e r a u s l ä n d i s c h e n S t a a t s o b e r h ä u p t e r , R e i c h s 
a u ß e n m i n i s t e r v o n R i b b e n t r o p a l s V e r 
t r e t e r d e s F ü h r e r s , d e r I t a l i e n i s c h e A u ß e n m i 
n i s t e r G r a f C i a n o , d e r V e r t r e t e r d e s 
T e n n o , G e s a n d t e r U k u b o , d e r b u l g a r i s c h e 
K r i e g s m i n i s t e r Michoff , d e r k r o a t i s c h e I n n e n 
m i n i s t e r A r t u k o w l t s c h u n d d e r f i n n i s c h e G e 
s a n d t e V u o r i m a a . 

D e r r e f o r m i e r t e Bischof R a v a s z v e r s i e h t 
d a s B e i s e t z u n g s z e r e m o n l e l l , b e t e t u n d h ä l t 
d i e T r a u e r r e d e . C h o r u n d O r c h e s t e r d e s K ö 
n i g l i c h U n g a r i s c h e n O p e r n h a u s e s s o r g e n für 
d i e m u s i k a l i s c h e U m r a h m u n g d e r F e i e r l i c h 
k e i t e n . U n t e r d e n K l ä n g e n d e s T r a u e r m a r 
s c h e s a u s d e r „ G ö t t e r d ä m m e r u n g " w e r d e n 
S a r g u n d K r ä n z e ü b e r d i e b r e i t e T r e p p e , v o r 
b e i a m S p a l i e r d e r P a r l a m e n t s w a c h e auf d e n 
V o r p l a t z g e t r a g e n , w o d e r S a r g auf e i n e La 
f e t t e g e s e t z t u n d m i t d e r u n g a r i s c h e n N a t l o -
n a l f a h n e b e d e c k t w i r d . E i n e S c h w a d r o n b e 
r i t t e n e r Po l i ze i , d i e b e r i t t e n e L e i b w a c h e , e i n e 
R e i t e r s c h w a d r o n u n d w e i t e r e F o r m a t i o n e n 
d e r H o n v e d s f ü h r e n d e n T r a u e r k o n d u k t a n . 

H i n t e r d e r La fe t t a s c h r e i t e t d e r R e i c h s v e r 
w e s e r m i t s e i n e r G e m a h l i n u n d d e r t r a u e r n 
d e n W i t w e . I h n e n fo lgen d i e V e r t r e t e r d e r 
a u s l ä n d i s c h e n S t a a t s o b e r h ä u p t e r . Es s c h l i e ß e n 
s i ch a n d e r M i n i s t e r p r ä s i d e n t v o n K a i l a y m i t 
d e m P r ä s i d e n t e n b e i d e r H ä u s e r d e s u n g a r i 
s c h e n R e i c h s t a g s , d a n a c h d i e d e u t s c h e D e l e 
g a t i o n m i t d e m C h e f d e s O b e r k o m m a n d o s 
d e r W e h r m a c h t , G e n e r a l f e l d m a r s c h a l l K e 1 -
t e l , B o t s c h a f t e r R i t t e r , G e n e r a l d e r F l i e g e r 
B o d e n s c h a t z m i t d e m T r ä g e r d e s R i t t e r k r e u 
z e s m i t E i c h e n l a u b u n d S c h w e r f e n O b e r s t 
l e u t n a n t L ü t z o w , O b e r g r u p p e n f ü h r e r u n d G e 
n e r a l d e r W a f f e r - f f Wolff, A d m l r a l W a r -
z e c h a , G e s a n d t e r v o n D ö r n b e r g , G e s a n d t e r 
v o n R i n t e l n , G e s a n d t e r Dr . S c h m i d t u n d Le-
g a t l o n s r a t R u h e . 

V o m B u d a p e s t e r W e s t b a h n h o f a n t r i t t d e r 
S a r g s e i n e l e t z t e F a h r t auf d a s G u t d e r F a 
m i l i e H o r t h y , n a c h K e n d e r e s , an , w o d i e Be i 
s e t z u n g ln d e r F a m i l i e n g r u f t a m D o n n e r s t a g 
n a c h m i t t a g s t a t t f i n d e t . 

N a c h A b s c h l u ß d e r B e i s e t z u n g s f e ' e r l i c h -
k e i t e n für S t e p h a n v o n H o r t h y v e r l i e ß e n d e r 
R e i c h s a u ß e n m i n i s t e r v o n R i b b e n t r o p u n d d i e 
M i t g l i e d e r d e r d e u t s c h e n S o n d e r d e l e g a t i o n 
a m D o n n e r s t a g n a c h m i t t a g B u d a p e s t . 

Letzte Zuflucht: die Todesstrafe 
D r a / i l m e M u n o u n s e r e s We . -Ber /ch lers ta f ter« 

R o m , 27. A u g u s t 
Sofor t n a c h d e r E r m o r d u n g d e s e n g l a n d 

h ö r i g e n G e n e r a l s S c h a h a b i n T e h e r a n h a 
b e n d i e e n g l i s c h - s o w j e t i s c h e n B e h ö r d e n , in 
I r a n d i e V o l l z i e h u n g d e r T o d e s s t r a f e für 
a l l e P e r s o n e n , d i e s ich u n b e r e c h t i g t e r w e i s e 
i m Bes i t z v o n W a f f e n b e f i n d e n , a n g e o r d n e t . 
W i e R a d i o S te fan i W l d e t , w u r d e d i e T o d e s 
s t r a f e a u c h auf d i e V e r b r e i t e r t e n t m u t i g e n d e r 
o d e r b e u n r u h i g e n d e r N a c h r i c h t e n a u s g e d e h n t . 

Ein Onkel Faruks verhaftet 
Drahtmeldung u n s e r e s W c . - B e r i c h l e r s f a f l e r i 

R o m , 28. A u g u s t 
W i e in I s t a n b u l v e r l a u t e t , b e f i n d e t s i ch d e r 

e h e m a l i g e ä g y p t i s c h e M i n i s t e r p r ä s i d e n t A 1 i 
M ä h e r P a s c h a , d e s s e n B e f r e i u n g a u s d e ' I I 

G e f ä n g n i s d i e b r i t i s c h e P r o p a g a n d a ln d i e W e l t 
h i n a u s p o s a u n t h a t t e , n o c h i m m e r in G e f a n g e n 
schaf t . Er w u r d e j e d o c h v o n d e n E n g l ä n d e n 
v o n e i n e r O r t i i c h k e i t d e r ö s t l i c h e n W ü s t e , w o 
e r z u e r s t f e s t g e h a l t e n w o r d e n w a r , in d i e N ä h e 
v o n K a i r o übe rge führ t , , u m v o n d e r Po l i ze i 
l e i c h t e r ü b e r w a c h t w e r d e n zu k ö n n e n . M a n 
e r f ä h r t a u c h , d a ß a n d e r e ä g y p t i s c h e P e r s ö n l i c h 
k e i t e n in d i e s e n T a g e n u n t e r d e m ü b l i c h e n 
V o r w a n d , r e v o l u t i o n ä r e A b s i c h t e n z u h a b e n , 
v o n d e r E n g l ä n d e r n v e r h a f t e t w u r d e n , d a r u n t e r 
S a b r 1 P a s c h a , e i n O n k e l Kön<g F a r u k t . 

Schweden führt Panzer ein 
Drtrhtmeldung u n s e r e s Ma. -Ber fcMers far ters 

S t o c k h o l m , 28. A u g u s t 
A m 1. O k t o b e r w i r d d i e s c h w e d i s c h e A r m e s 

ü b e r d r e i P a n z e r - R e g i m e n t e r v e r f ü g e n . B e 
k a n n t l i c h s ind n a c h d e m k ü r z l i c h a u f g e s t e l l t e n 
F ü n f j a h r e s p l a n !m g a n z e n v i e r P a n z e r - R e g i m e n 
t e r v o r g e s e h e n . Die A u f s t e l l u n g d e s v i e r t e n 
P a n z e r - R e g i m e n t « sol l n i c h t v o r A b l a u f v o n 
1944 e r f o l g e n . D i e n e u e n P a n z e r - R e g i m e n t e r 
w e r d e n n i c h t n u r a u s T a n k s o l d a t e n b e s t e h e n , 
s o n d e r n a u ß e r d e m a u s P a n z e r - A b w e h r , P a n z e r -
I n f a n t e r i e , P a n z e r - P i o n i e r e n u n d f e r n e r a u s 
M o t o r r a d - V e r b ä n d e n . 

Reicher Melonensegen in Spanien 
V o n unserem Dt.-Berlchterstalter 

M a d r i d , 28. A u g u s t 
In g a n z S p a n i e n is t M e l o n e n z e i t . In D ö r f e r n 

u n d S t ä d t e n , landauf , l a n d a b w e r d e n u n t e r 
f r e i em H i m m e l t ä g l i c h e r n e u e r t e B e r g e d i e s e r 
s a f t i gen u n d s c h m a c k h a f t e n F r ü c h t e v e r k a u f t . 
V o n d e m R e i c h t u m d e r d i e s j ä h r i g e n E r n t e v e r 
m i t t e l t d a s t r a d i t i o n e l l e M e l o n e n f e s t in d e m 
Dorf A l b e r l q u e e i n e n Begriff. W ä h r e n d d e s 
F e s t e s w u r d e n 5882 s ü ß e M e l o n e n u n d 1269 
W a s s e r m e l o n e n v e r z e h r t . D ie g r ö ß t e W a s s e r 
m e l o n e e r r e i c h t e e i n v G e w i c h t v o n 23 k g , w ä h 
r e n d e s d i e s c h w e r s t e s ü ß e M e l o n e auf n u r 
11 kcj b r a c h t e . 

Briten- und USA.-Truppen nach dem Kaukasus? 
Was L N Moskau ausgeheckt W O R D E N S E I n S O L L / Dra f i lmefduno u n t e r e s M a . - B e r / c / i t e r i l a t t e M 

Stalin b e f i e h l t - u n d Churchill pariert 
Die Aufhebung des Verbots kommunistischer Zeitungen in England 
Drahtmeldung unseres Ma.-Ber Ichler stattet s 

S t o c k h o l m , 28. A g u s t 

D e r e n g l i s c h e I n n e n m i n i s t e r M o r r l s s o n 
u n t e r z e i c h n e t e e i n e V e r f ü g u n g , d i e d a s a m 17. 
J a n u a r v e r h ä n g t e V e r b o t d e r k o m m u n i s t i s c h e n 
Z e l t u n g „ D a i l y W o r k e r " u n d d e r g l e i c h 
fal ls k o m m u n i s t i s c h e n Z e l t u n g „ W e e k " auf
h e b t . 

In a l l en B e r i c h t e n w i r d die" „ V e r z ö g e r u n g " 
d e r A u t h e b u n g d a m i t b e g r ü n d e t , d a ß d e r M ' n i -
s t e r e s für n o t w e n d i g g e f u n d e n h a b e , w ä h r e n d 
e i n e r g e w i s s e n Ze i t d ie n a c h d e m E i n t r i t t d e r 
S o w j e t u n i o n In d e n K r i e g „ r e v i d i e r t e p o s i t i v e 
E i n s t e l l u n g " d e r K o m m u n i s t i s c h e n P a r t e i zu d e r 
K r i e g f ü h r u n g zu b e o b a c h t e n l D a s V e r b o t , so 
fügt M o r r i s s o n d r o h e n d h inzu , k ö n n e J e d e n 
A u g e n b l i c k w i e d e r v e r h ä n g t w e r d e n , w e n n die 
Z e i t u n g e t w a s v e r ö f f e n t l i c h e n so l l t e , d i e O p 

p o s i t i o n d a g e g e n , „ d a ß d e r K r i e g b i s z u m S i e g e 
f o r t g e s e t z t " w e r d e , h e r v o r r u f e n w ü r d e . D e r 
C h e f r e d a k t e u r v o n „ D a i l y W o r k e r " , W i l l i a m 
Rus t , v e r s i c h e r t e s e i n e r s e i t s , d a ß d i e Z e i t u n g 
für e i n e m ö g l i c h s t u m f a s s e n d e M o b i l i s a t i o n 
G r o ß b r i t a n n i e n s w i r k e n w e r d e , d a m i t d e r S i e g 
ü b e r D e u t s c h l a n d g e s i c h e r t se i . 

Es d ü r f t e k e i n Zufal l se in , d a ß d i e A u f h e 
b u n g u n m i t t e l b a r n a c h d e r R ü c k k e h r C h u r c h i l l s 
a u s M o s k a u e r fo lg te . M a n dar f d a h e r mi t S i 
c h e r h e i t a n n e h m e n , d a ß S t a l i n v o n C h u r c h i l l 
d a s A b l e g e n a u c h d i e s e s l e t z t e n F e i g e n b l a t t e s 
v e r l a n g t ha t , d a s m a n g e g e n ü b e r d e r W e l t b e -
n v t z t e , u m s e i n e I d e n t i f ' z ' e r u n g m i t d e n Z i e l e n 
d e s B o l s c h e w i s m u s zu v e r b e r g e n . C h u r c h i l l w a r 
zu r E r fü l lung d i e s e s D i e n s t e s u m so e h e r b e r e i t , 
a l s d ie E r f ü l l ung d e s g r o ß e n u n d w i c h t i g e n V e r 
s p r e c h e n s d e r z w e i t e n F r o n t se i t d e m T a g e v o n 
D i e p p e z w e i f e l h a f t e r a l s J e m a l s g e w o r d e n Ist. 

S t o c k h o l m , 28. A u g u s t 
N a c h A u f f a s s u n g d e r M i t g l i e d e r d e r b r i 

t i s c h - a m e r i k a n i s c h e n D e l e g a t i o n , d i e m i t C h u r 
ch i l l a n -de r M o s k a u e r K o n f e r e n z t e i l g e n o m 
m e n h a t t e n , so l l , w i e d e r L o n d o n e r K o r r e 
s p o n d e n t v o n „ D a g e n s N y h e t e r " m i t t e i l t , d i e 

• F r a g e d e r Hi l fe für d i e s o w j e t i s c h e n K a u k a s u s -
S t r e i t k r ä f t e d a r i n b e s t e h e n , d a ß s c h o n j e t z t 
a n g l o - a m e r i k a n i s c h e s K r i e g s m a t e r i a l , v o r a l 
l e m S p e z i a l w a f f e n , ge l i e f e r t , b z w . d i e s e s b a l d 
d e m A r s e n a l d e r i m I r a n s t e h e n d e n b r i t i s c h e n 
A r m e e e n t n o m m e n u n d d i r e k t a n d i e S o w j e t 
u n i o n g e s a n d t w e r d e . F a l l s d e r E n t s c h l u ß 
g e f a ß t w e r d e n s o l l t e , e n g l i s c h e u n d a m e r i k a n i 
s c h e T r u p p e n n a c h d e m K a u k a k s u s zu s e n d e n , 
s o n i m m t m a n an , d a ß d i e s e „ T r u p p e n " a u s 
e i n e r k l e i n e n A n z a h l v o n S p e z i a l i s t e n u n d 
T e c h n i k e r n b e s t e h e , d e n e n d a n n d i e P f l e g e 
d e r g e l i e f e r t e n T a n k s u n d F l u g z e u g e o b l i e g e n 
w e r d e . A l s e in w e i t e r e s E r g e b n i s v o n M o s 
k a u se i e i n e e r w e i t e r t e K o o r d i n a t i o n d e r a n -
g l o - s o w j e t i s c h e n K r i e g f ü h r u n g z u e r w a r t e n 
u n d e i n e E r w e i t e r u n g d e r e n g l i s c h e n u n d s o 
w j e t i s c h e n M i l i t ä r - u n d M a r i n e s t ä b e in d e n 
b e i d e r s e i t i g e n H a u p t s t ä d t e n . D i e S o w j e t s 
h a t t e n a u g e n b l i c k l i c h für A r m e e u n d F l o t t e 
g e m e i n s a m e M i l i t ä r m i s s i o n e n l n L o n d o n , d o c h 
e r w a r t e m a n i h r e A u f t e i l u n g in e i n e g e s o n 
d e r t e D e l e g a t i o n für A r m e e u n d F l o t t e . 

In e i n e m w e i t e r e n e n g l i s c h e n B e r i c h t a u s 
M o s k a u w i r d e r k l ä r t , „ d i e S o w j e t s k ö n n e n 
d i e s e n u n g e h e u r e n K r i e g n i c h t m e h r a l l e i n 

w e i t e r f ü h r e n . S t a l i n m ü s s e d i e s C h u r c h i l l m i t 
a l l e r O f f e n h e i t geSär/t h a b e n " . G l e i c h z e i t i g 
s e t z t s i c h Lord B e a v e r b r o o k e r n e u t a u s 
P o p u l a r i t ä t s h a s c h e r e i i n s e i n e m „ D a i l y Ex
p r e ß " , w i e s c h o n v o r e i n i g e n M o n a t e n , m i t b e 
s o n d e r e r L a u t s t ä r k e für e i n e z w e i t e F r o n t e in . 
Br i s t in k e i n e r W e l s e z u f r i e d e n m i t d e r „ G e 
n e r a l p r o b e " b e i D i e p p e , s o n d e r n e r k l ä r t : „ D a s 
i s t a l l e s n i c h t s , Laß t u n s n a c h F r a n k r e i c h 
o d e r N o r w e g e n o d e r i r g e n d e i n e m P u n k t d e r 
l a n g e n e u r o p ä i s c h e n K ü s t e g e h e n . Laß t u n s 
d o r t l a n d e n u n d l aß t u n s d o r t n i c h t n u r e i n e n 
k u r z e n B e s u c h a b s t a t t e n , s o n d e r n e i n e n l an 
g e n A u f e n t h a l t n e h m e n , " • 

Der Tag in Kürze 
Der Irakische Ministerpräsident Raschid All ml 

Gallanl ist nach Berlin zurückgekehrt. In seiner 
Begleitung b e f a n d e n sich einige Sekretärs und 
Pauzi ei Kawukll. 

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Slstmen 
Kruzes an M a j o r Keppler, Leutnant M e n a p a i a und 
Unterof f iz ier Klose. 

Bei ergebnislosen Blnllügen In die besetzten 
W e s l a e b ' e i e w u r d e n g e s t e r n 13 Pelndllugzeuge ab
geschossen. 

Staatssekretär Dr. Schlegelberger Obergab a m M . 
A u o u s l Dr. Thletack die Geschälte des Relchslusllz-
minlsters. 

Varloq und Druck i Litimonnitädttr Zeitung, Druckami und Varlogt-
amiolt GmbH» Verlagileitsn Wilh. Mauel, Haupiichriftleiteti Dr. Kurt 
Pleiff«* (verralst)i i.V. Adolf Korgel, tibmonnitodt, Ftr Aiu«ig«i 

gilt z. Z. Anr*iqcnpr«iiliite 3 

Die große Liebe 
8) V o n Hans Plemming 

Die M ä n n e r s a h e n s ich n a c h ih r u m . F r a u 
H o l b e r g l ü h l t o d e n s c h w e l l e n d e n D r u c k i h r e r 
A R M E , - u n d e s s c h i e n ih r so , a l s o b H a n n a 
a l l e d i e s e B l i cke w i e e i n e l a n g e e n t b e h r t e H u l 
d i g u n g in s ich a u f s a u g t e . G a b e s für d i e s e n 
W a n d e l , d i e s e n g ä n z l i c h e n U m s t u r z d e r S e e l e 
ü b e r h a u p t n o c h e i n e n o r m a l e E r k l ä r u n g ? Ein 
w e l c h e s , ü b e r s c h w e n g l i c h - w e i c h e s H e r z , d a s 
g e s t e r n n o c h ü b e r d e n T o d e i n e s k l e i n e n V o 
g e l s in fas t u n s t i l l b a r e m J a m m e r zerf loß , b e 
g a n n p lö t z l i ch zu t a n z e n , e in s c h i l l e r n d e s , s p r ü 
h e n d e s K le id l e g t e s ich u m S c h u l t e r n u n d Hüf
t e n . S c h r i e s ie n i c h t auf u n d h o b s e h n s ü c h t i g 
d i e A r m e ? A n t w o r t e t e n Ihr n i c h t l o c k e n d e , b e 
s c h w ö r e n d e S t i m m e n a u s d e r Luft? S i e Ist Ja 
v e r z a u b e r t l d a c h t e F r a u H o l b e r g v o l l A n g s t . 
H e u t e a b e n d w i r d e in b ö s e s F i e b e r b e i ihr a u s 
b r e c h e n , ich w e r d e an i h r e m Bet t s i tzen , s ie 
g e s u n d p f legen u n d d a n n w i e d e r m i t z u r ü c k 
n e h m e n . 

D o c h H a n n a s A t e m g i n g r u h i g , a l s s i e d a n n 
d i e s e l e t z t e N a c h t m i t d e r M u t t e r z u s a m m e n 
v e r b r a c h t e . Z u f r i e d e n w i e e i n Kind , d a s s e in 
n e u e s S p i e l z e u g in b e i d e n H ä n d e n h ä l t , sch l ie f 
s i e e in . W ä h r e n d i h r e A u g e n s c h o n g e s c h l o s s e n 
w a r e n , s a g t e s ie m i t e i n e m le i sen , v e r l e g e n e n 
L a c h e n : 

" „ A r m e r M a n n l " 
F r a u H o l b e r g s eu fz t e : „ J a , a r m ist d e i n 

Vater ," V e r l a s s e n h e i t i s t d i e g r ö ß t e A r m u t . N u r 
s c h a d e , d a ß d u e s e r s t j e t z t e i n s i e h s t . " _ 

H a n n a r i c h t e t e s i ch n o c h e i n m a l e r s c h r o k -
k e n auf: 

„ A b e r M a m a — w i e k ö n n t e V a t e r j e a r m 
s e i n ? Er h a t j a u n s e r H a u s , s e i n e n Beruf, s e i n e 
F r e u n d e , d e n G a r t e n — u n s b e i d e l " 

„ W i r k l i c h u n s . b e i d e , H a n n a ? " 
„ D o c h , g a n z g e w i ß u n s b e i d e , M a m a . D e n n 

i ch w e r d e i hm j a i m m e r s c h r e i b e n ) e r w i r d 
g l ü c k l i c h d a r ü b e r se in , w i e s c h n e l l e F o r t 
s c h r i t t e ich m a c h e . U n d e i n e s T a g e s . . . " 

„ W a s w i r d e i n e s T a g e s se in , H a n n a ? " 
D ie d u n k l e n s e h n s ü c h t i g e n A u g e n l e u c h t e 

t e n auf, d i e w e i c h e j u n g e S t i m m e k l a n g so 
s i c h e r u n d v e r h e i ß u n g s v o l l , d a ß F r a u H o l b e r g 
z u s a m m e n s c h a u e r t e . 

„ E i n e s T a g e s , M a m a , w e r d e ich se in , w a s 
V a t e r e i n s t w o l l t e , a l s e r j u n g w a r . T a u s e n d e 
v o n M e n s c h e n w e r d e n m i r z u h ö r e n , w e n n ich 
s i n g e . M o r g e n s c h o n b e g i n n t m e i n U n t e r r i c h t . 
I c h w e r d e T a g u n d N a c h t a r b e i t e n u n d k e i n e 
R u h e f inden, b i s ich s o w e i t b i n . " 

Sie p r e ß t e b e i d e H ä n d e v o r d a s g l ü h e n d e 
G e s i c h t u n d l a c h t e s r h o n w i e d e r . 

„Bi t te , n i c h t b ö s e se in , M a m a l Ich m e i n t e 
j a m i t d e m a r m e n M a n n a u c h g a r n i c h t V a t e r , 
s o n d e r n d e n K a p e l l m e i s t e r l D e n k e d o c h n u r , 
w i e s c h r e c k l i c h , w e n n i h m d i e s e r g r a u e n h a f t e 
S c h n e i d e r s e i n -Klav ie r w e g n e h m e n l i e ß e . G e 
r a d e j e t z t , d a e r d i e l e t z t e H a n d a n s e i n e 
F r ü h l i n g s s y m p h o n i e leg t . N e i n , d a s w e r d e Ich 
auf k e i n e n Fa l l z u l a s s e n M a m a ! " 

In d i e s e m A u g e n b l i c k n a h m F r a u H o l b e r g 
w i r k l i c h A b s c n i e d Es s c h i e n ihr , a l s o b e i n e 
f r e m d a r t i g e M u s i k a u f r a u s c h t e — e i n s c h i l l e r n 
der V o r h a n g öffnete s ich , H a n n a s t a n d m . t 
a u s g e b r e i t e t e n A r m e n , u n d Ihre S t i m m e ü b e r 

t ö n t e a l l e I n s t r u m e n t e . D ; e F r ü h l i n g s s y m p h o n l e ! 
J e t z t b e g a n n s:e, u n d k e i n M a n s c h h a t t e d ie 
M a c h t , i h r e A u f f ü h r u n g zu v e r h i n d e r n . 

„ D u h a s t r ech t , H a n n a " , s a g t e s i e l e i s e . 
„ D e r V e r l u s t für d i e M e n s c h h e i t w ä r e u n t r a g 
b a r . A l s o hilf d e i n e m u n b e k a n n t e n B e e t h o v e n . 
U n d v i e l l e i c h t ist a u c h d e r T r o m p e t e r in Be
d r ä n g n i s o d e r s e i n I n s t r u m e n t v e r b o g e n . Kauf 
i hm e in n e u e s , w e n n d u m ö c h t e s t . D e i n V a t e r , 
d e r s o r e i ch , s o s i c h e r u n d b e h a g l i c h z u H a u s e 
si tzt , h a t g e w i ß n i c h t s d a g e g e n . " 

„ M a m a ! " 
S ie fül te n o c h e i n m a l H a n n a s w e l c h e , h e i ß e 

L i p p e n . D a n n k a m für s i e e i n e l a n g e schlaf-
' l o s e N a c h t . Es w a r n u r e i n e V e r l ä n g e r u n g d e r 

Q u a l , w e n n s i e l ä n g e r b l i e b . S i e h a t t e n i c h t 
d e n M u t , a m n ä c h s t e n T a g e w i e d e r in d ie 
P e n s i o n zu g e h e n , u n d r e i s t e m i t d e m F r ü h 
z u g ab . 

V i e r t » • K a p i t e l 
D e r K a p e l l m e i s t e r A l e x a n d e r R u d n i t z k y 

h a t t e d e n g r ö ß t e n Tei l d i e s e r N a c h t e b e n f a l l s 
n i c h t g e s c h l a f e n . A u c h e r w a r k u m m e r v o l l , 
v o n e i n e m a b g r u n d t i e f e n W e l t s c h m e r z erfül l t , 
d a n n a b e r s p ä t e r in s e i n e m S t a m m l o k a l in 
G e s e l l s c h a f t d e s d i c k e n T r o m p e t e r s R i n n s a l 
zu e i n e r fas t h e i t e r e n A u f f a s s u n g a l l e r S c h i c k 
s a l s n ö t e g e l a n g t . N i c h t e t w a , d a ß e s m ö g l i c h 
g e w e s e n w ä r e , d e n K o l l e g e n v o n d e r B lech
m u s i k a n z u p u m p e n . „ Ich l e b e , w i e d u w e i ß t , 
v o n d e r f r e ien Go t t e s lu f t , d i e Ich a u s - u n d 
c i n b l a s e " , p f l e g t e R i n n s a l in s o l c h e n F ä l l e n 
z u a n t w o r t e n , u n d d a m i t w a r d i e S a c h e a b 
g e t a n . R u d n i t z k y h a t t e d e s h a l b a u c h g a r 
n i c h t e r s t d i e s v ö l l i g a u s s i c h t s l o s e E x p e r i 

m e n t v e r s u c h t u n d - s o f o r t , ü b r i g e n s s c h o n a u s 
I n g r i m m a u f d e n S c h n e i d e r , s e i n e n n e u e n 

F r a c k v e r s e t z t . 
S e h r g e t r ö s t e t , a l l e r d i n g s - B u c h e t w a s g e 

r ä u s c h v o l l , w a r e n d i e H e r r e n d a n n h e l m g e 
k e h r t . D e n n R u d n i t z k y fiel g e r a d e b e i m v o r 
l e t z t e n P i l s n e r e i n s t r a h l e n d e s M o t i v l n C - d u r 
e in , d a s b e r u f e n s c h i e n , a l l e W i r r n i s s e d e s 
v i e r t e n S a t z e s s e i n e r S in fon i e s i e g r e i c h z u 
ü b e r w i n d e n . „ R i n n s a l " , h a t t e e r fas t s c h l u c h 
z e n d a u s g e r u f e n , „ k l i n g t d a s n i c h t w i e d i e 
S t i m m e d e r J u g e n d , d i e ü b e r u n s h e r e i n 
b r i c h t ? E b e n d o n n e r t e n n o c h d i e L a w i n e n , 
d e r F ö h n d r ü c k t e u n s . w i n s e l n d u n d s t ö h n e n d 
d i e B r u s t z u s a m m e n — d a w i r d e s s t i l l , w i r 
h o l e n tief A t e m , e i n k l a r e r , l e u c h t e n d e r T a g 
s t e i g t ü b e r d i e H ü g e l he rau f , d i e G ö t t i n s e l b s t 
e r s c h e i n t , m i t w e h e n d e m L o c k e n h a a r , i h r e 
b l i t z e n d e n S o n n e n p f e i l e in d e r k l e i n e n 
F a u s t . . . " 

„ N a , n a " , s a g t e R i n n s a l b e s c h w i c h t i g e n d . 
A b e r e s w a r i m m e r h i n n ö t i g , d i e I n s t r u m e n 
t i e r u n g in g r o ß e n Z ü g e n d u r c h z u s p r e c h e n , 
b e v o r m a n zu Be t t g i n g . In d e r P e n s i o n a n g e 
l ang t , h o l t e d e r r a b i a t e B l ä s e r s e i n I n s t r u 
m e n t u n d e i n e F l a s c h e W a c h o l d e r a u s s e i n e m 
Z i m m e r u n d b e w i e s s e i n e M e i n u n g , d a ß j e 
d e s . S t r e i c h e r g e d u d e l a m S c h l u ß z u u n t e r b l e i 
b e n h a b e , m i t g r o ß a r t i g e r D e u t l i c h k e i t . T r o m 
p e t e n , P o s a u n e n , m i t u n d o h n e V e n t i l , 
s c h m e t t e r n d e s G e t ö n j e d e r Ar t , k u r z u m n u r 
e in h e r o i s c h a u f j a u c h z e n d e r , d r ö h n e n d u n d 
t r i u m p h i e r e n d e i n m a r s c h i e r e n d e r M e t a l l c h o r 
k ö n n e d i e e n d g ü l t i g e N i e d e r l a g e d e s W i n t e r s 
l u s tvo l l m a n i f e s t i e r e n . 

( F o r t s e t z u n g folgt 



lag in fiamannstadt 
Bcfuch aue ßialyftok 

O b e r b ü r g e r m e i s t e r Dr . S c h w e n d o w i u s , 
B l a l y s t o k , w e i l t m i t e i n i g e n l e i t e n d e n H e r r e n 
s e i n e r V e r w a l t u n g in L l t z m a n n s t a d t , u m Er
f a h r u n g e n ü b e r d e n A u f b a u d e r S t a d t L i t z m a n n 
s t a d t z u s a m m e l n . Er w u r d e v o m B ü r g e r m e i s t e r 
Dr . M a r d e r im R a t h a u s e m p f a n g e n u n d w i r d 
e i n i g e T a g e d i e g e m e i n d l i c h e n E i n r i c h t u n g e n 
b e s i c h t i g e n . 

Da* finö „Die luftigen Schädlinge 
Sie gastieren am Sonnabend für das DRK. / Oberbürgermeister yentzki spricht 

B e a m t e n h e i m s t ä t t e n w e r k . L a u t E r l a s s e s v o m 
7. 10. 1941 d e s R e i c h s a r b e i t s m i n i s t e r s w i r d d a i 
B e a m t e n e i n z i n s l o s e s D a r l e h e n b i s zu 12 000 
R M . u n t e r b e s o n d e r e n B e d i n g u n g e n g e w ä h r t . 
D i e s e V e r g ü n s t i g u n g k ö n n e n n i c h t b l o ß k i n d e r 
r e i c h e B e a m t e e r h a l t e n , s o n d e r n j e d e r B e a m t e , 
d e r s i ch e in E i g e n h e i m e r b a u e n wi l l . A u c h d i e 
Z u s a g e d e s D a r l e h n s w i r d n i c h t v o n d e r Z a h l 
d e r K i n d e r a b h ä n g i g g e m a c h t . 

A u s b i l d u n g v o n C h e m o t e c h n t k e r i n n e n . Die 
C h e m o t e c h n i k e r i n i s t d ' e Geh i l f in d e s W i s s e n 
s c h a f t l e r s u n d F o r s c h e r s . S i e a r b e i t e t in d e n 
L a b o r a t o r i e n d e r F o r s c h u n g s a n s t a l t e n , M a t e r i a l 
p r ü f ä m t e r , c h e m i s c h e n F a b r i k e n , S c h u l e n u s w . 
I n d e r S t a a t l i c h e n T e x t l l f a c h - u n d - I n g e n i e u r 
s c h u l e l au fen a b 1. S e p t e m b e r v i e r s e m e s t r l g e 
K u r s e (2 J a h r e ) für C h e m o t e c h n i k e r l n n e n . D a s 
A b s c h l u ß z e u g n i s b e f ä h i g t z u m Ein t r i t t in e i n e 
d e r o b e n b e s c h r i e b e n e n S t e l l u n g e n . I n t e r e s s e n 
t e n m i t m i t t l e r e r Reife k ö n n e n s i ch n o c h m e l 
d e n . N ä h e r e A u s k u n f t in d e r V e r w a l t u n g d e r 
T e x t i l f a c h s c h u l e . < 

W i r g r a t u l i e r e n l H e u t e b e g e h t F r a u Lu i se 
S c h n e i d e r , g e b . F l n z e l b e r g e r , i h r e n 85 . 
G e b u r t s t a g . D i e J u b i l a r i n , d i e s i c h n o c h d e r 
b e s t e n G e s u n d h e i t e r f reu t , is t T r ä g e r i n , d e s 
g o l d e n e n M u t t e r k r e u z e s , s c h e n k t e s i e d o c h 
n e u n J u n g e n d a s L e b e n . Fünf S ö h n e , d i e n o c h 
l e b e n , s o w i e fünf E n k e l u n d z w e i U r e n k e l 
g r a t u l i e r e n d e r G r e i s i n . 

Z u s a m m e n s t o ß . G e s t e r n n a c h m i t t a g g e g e n 
17 U h r e r e i g n e t e s i ch auf d e r H o h e n s t e i n e r 
S t r a ß e e in V e r k e h r s u n f a l l . Ein L a s t k r a f t w a 
g e n , d e r a u s d e r G a r t e n s t r a ß e k a m , s t i e ß m i t 
d e r S t r a ß e n b a h n , d i e in R i c h t u n g H e i n z e i s h o f 
fuhr , z u s a m m e n . N a c h k u r z e r S t o c k u n g k o n n t e 
d e r V e r k e h r w i e d e r a u f g e n o m m e n w e r d e n . 

W i e w i r b e r e i t s g e 
m e l d e t h a b e n , v e r a n 
s t a l t e t d i e K r e i s s t e l l e d e s 
D e u t s c h e n R o t e n Kreu 
z e s a m S o n n a b e n d , 29 
A u g u s t , u m 20 U h r im 
S a a l d e s D e u t s c h e n H a u 
s e s e i n e n W e r b e a b e n d . 
W ä h r e n d im e r s t e n T e i l 
d e r V e r a n s t a l t u n g O b e r 
b ü r g e r m e i s t e r V e n t z k 1 
in s e i n e r E i g e n s c h a f t 
a l s K r e i s f ü h r e r d e s DRK. 
s p r e c h e n w i r d , is t d e r 
z w e i t e T e i l g a n z d e r 
F r ö h l i c h k e i t u n d d e r 
U n t e r h a l t u n g g e w i d m e t . 

D i e in L l t z m a n n s t a d t 
b e r e i t s g u t b e k a n n t e 
L n - S p l e l g r u p p e „Die l u 

s t i g e n S c h ä d l i n g e " 
k o m m t w i e d e r e i n m a l in 
u n s e r e S t a d t , u m für d a s 
R o t e K r e u z , u n d s o m i t für i h r e K a m e r a d e n a n 
d e r F r o n t zu a r b e i t e n . E ine g a n z e A n z a h l d e r 
21 S o l d a t e n h a b e n s o g a r auf i h r e n E r h o l u n g s 
u r l a u b v e r z i c h t e t , u m s ich m i t i h r e m K ö n n e n 
in d e n D i e n s t d e r V o l k s g e m e i n s c h a f t s t e l l e n 
zu k ö n n e n . 

W i e d i e b e i d e n l e t z t e n A b e n d e , w i r d a u c h 

A l l e d i e s e M l t w i i k e n d e n s t e l l e n s ich f re iwi l l ig ln d e n D i e n s t I h r e r 
g u t e n S a c h e . Foto-Elngetandt 

d i e s e V e r a n s t a l t u n g mi t d e n „ L u s t i g e n S c h ä d 
l i n g e n " h e i t e r u n d b e s c h w i n g t se in . G u t e 
m u s i k a l i s c h e u e d g e s a n g l i c h e D a r b i e t u n g e n 
w e r d e n a b w e c h s e l n m i t s p r i t z i g e n E i n l a g e n , 
l n d e n e n d e r d r a s t i s c h e S o l d a t e n h u m o r s o 
r e c h t z u m A u s d r u o k k o m m t . J e d e r B e s u c h e r 
w i r d b e s t i m m t zu f r i eden n a c h H a u s e g e h e n . 

€ine Großjagö auf unterer eiektrifchen 
Sc/twarz/a/irer wurden geschnappt I Zahlgrenzen dürlen nicht überiahren werden 
G e s t e r n n a c h m i t t a g f ü h r t e n d i e K o n t r o l 

l e u r e d e r L i t z m a n n s t ä d t e r S t r a ß e n b a h n e i n e 
i n t e n s i v e K o n t r o l l e d e r F a h r s c h e i n e auf d e r 
H e e r s t r a ß e , im A b s c h n i t t v o n d e r S t r a ß b u r g e r 
L i n i e b i s z u r E n d s t a t i o n , d u r c h . D i e s e s M a l 
w a r e s n i c h t m ö g l i c h , d a ß e in F a h r g a s t u n 
k o n t r o l l i e r t d e n W a g e n v e r l a s s e n k o n n t e . 
K a u m fuhr d e r W a g e n an , b e s e t z t e n d i e K o n 
t r o l l e u r e d i e A u s g ä n g e u n d j e d e r F a h r s c h e i n 
w u r d e e i n e r g e n a u e n B e s i c h t i g u n g U n t e r z e 

l l Z . - S p o t t i r n t n T a g e 

Mtöiael (Warthelaml) lief 400 Meter in 51,1 Sekunden 
Leistungssteigerung auf der ganzen Linie bei den 6. Sommerkampfspielen der HJ. 

D l « ( . S o m m e r k a m p f s p l c l e d e r HJ . n a h m e n In 
B r e s l a u a u c h a m D o n n e r s t a g b e i d e n k b a r 
g ü n s t i g e n k u l l e r e n B e d i n g u n g e n e i n e n h e r v o r r a 
g e n d e n V e r l a u f , z u m a l m a n s i e h d e n • n t t e h e l d o n -
g e n s c h o n w e s e n t l i c h n ä h e r t e . , I m m e r w i e d e r t t e l l -
t « m a n m i t F r e u d e f e s t , daB d i e F o r t s c h r i t t e u n 
s e r e r J u n g e n u n d MJldel a u c h Im d r i t t e n K r l e g s -
j o h r n i c h t a u f g e h a l t e n w e r d e n k o n n t e n . 

I n d e n S p i e l e n h a t m a n l e t z t d i e E n d k a m p f 
t e i l n e h m e r e r m i t t e l t . E s s i n d d i e s i m H a n d b a l l d e r 
J u n g e n K u r h e s s e n u n d S a c h s e n , Im F u ß b a l l N l e -
d e r - S c h l c s l e n u n d R u h r - N l e d e r r h e l n , Im H o c k e y 
S a c h s e n u n d B e r l i n . K u r h e s s e n u n d W i e n s t e h e n 
I m H o o k a y - K n d l c a m p t d a r M i i d c l . N o c h d e r U b e r -

- r a a c h u n g d e s V o r t a g e s , a l s V e r a S c h ä f e r k o r d t Uber 
100 m R ü c k e n d i e j a h r e l a n g e d e u t s c h e M e i s t e r i n 
L l e s e l W e b e r s c h l u g , g i n g d i e s m a l b e i d e n S c h w i m 
m e r n a l l e s p r o g r a m m ä ß i g u n d o h n e Ü b e r r a s c h u n g 
• b . D i e b e s t e L e i s t u n g b o t e r w a r t u n g s g e m ä ß I m 
B r u s t s c h w i m m e n Uber 200 m d e s B d M . d i e d e u t 
s c h e M e i s t e r i n I n g e S c h m i d t a u s H a m b u r g m i t 
3:09,7 M i n u t e n . 

D i e e r s t e E n t s c h e i d u n g d e r L e i c h t a t h l e t e n f i e l 
Im H a m m e r w e r f e n . D o c h w u r d e n d u r c h d e n S i e 
g e r B a r t h ( H a m b u r g ) m i t 44,97 m f a s t 6 m w e n i g e r 
e r z i e l t a l s v o r e i n e m J a h r . M l a d e k l i e f In d e n 
V o r l ä u f e n ü b e r 100 m m i t 11,1 S e k . d i e b e s t e Z e l t 
u n d s e i n W i e n e r K a m e r a d J u d m a n n w a r ü b e r 
400 m m i t 50,8 S e k u n d e n d e r S c h n e l l s t e . H e r v o r 
r a g e n d w a r e n d i e L e i s t u n g e n d e r F U n f k a m p f s l e g e r , 
d e n n K r e m e r ( M o s e l l a n d ) v e r t e i d i g t e b e i d e r H J . 
n i c h t n u r s e i n e n T i t e l e r f o l g r e i c h , s o n d e r n s t e i 
g e r t e s t e h d u r c h d i e s t a r k v e r b e s s e r t e n W ü r f e u m 
S00 P u n k t e . A u c h T h e a S t u m p f ( S a c h s e n ) w ä h r t e 
i h r e F a v o r i t e n s t e l l u n g b e i m B D M . d u r c h e i n e n 
g l a t t e n S i e g m i t e r s t k l a s s i g e r L e i s t u n g . , 

E i n e f e i n e V o r s t e l l u n g g a b e n d i e T u r n e r , d i e 
m i t d e n P f l i c h t ü b u n g e n a u s 71 T e i l n e h m e r n d i e 
B e s t e n f ü r d e n E n d k a m p f e r m i t t e l t e n . S c h n e p f l a g 
n a c h d e r P f l i c h t k l a r v o r n . A u c h Im T e n n i s , Im 
B o x e n , b e i d e n R a d f a h r e r n u n d R o l l s c h u h l ä u f e r n 
s a h m a n e r s t k l a s s i g e L e i s t u n g e n . 

H e r v o r z u h e b e n Ist n o c h d e r g l ä n z e n d e V o r l a u f 
U b e r 400 m v o n M i c h a e l ( W a r t h e l a n d ) , d e r In 
f e i n e m St i l u n d u n a n g e f o c h t e n In 11,1 S e k u n d e n 
g e w a n n . 8 t r o b a e h ( L l t z m a n n s t a d t ) h a t t e Im 
T e n n i s d i e e r s t e R u n d e g u t U b e r s t a n d e n , a c h e l -

t er t« a b e r d a n n n a c h h a r t e m D r e l - S a t z - K a m p f g e 
g e n d e n s t a r k e n K l e i n ( H o c h l a n d ) . * 

B e i d e n V o r k ä m p f e n a m M i t t w o c h n a h m 
I n g e L e o n h a r d ( W e s t f a l e n ) d i e H ö h e v o n 1.B9m 
gla t t , u n d Im V o r l a u f f ü r d i e B o o - m - M e l s t e r s c h a f t 
s t e l l t e K l u g e ( N o r d s e e ) m i t 1:B5,S M i n . e b e n f a l l s 
e i n e n e u e d e u t s c h e J u g e n d b e s t l e i s t u n g auf . 

A u f d e m S c h w e r a t h l e t i k - P l a t z d e s H e r m a n n -
O O r l n g - S p o r t f e l d e s f i e l d i e E n t s c h e i d u n g Im G e 
r ä t - Z e h n k a m p f , d e r a l s V e r e l n t - M a n n s c h a f t s k a m p t 
m i t S e c h s e r m a n n i c h a f t e n d u r c h g e f ü h r t w u r d e . E i n e 
g a n z O b e r l e g e n e H a l t u n g z e i g t e n d i e s e c h s J u n g e n 
d e s T u r n k l u b s H a n n o v e r , d i e d a s G e b i e t N i e d e r 
s a c h s e n v e r t r a t e n . S i e b r a c h t e n m t t '957.B P u n k t e n 
e i n e n V o n p r u n g v o n 39 P u n k t e n z u w e g e . T K . 
E l c h e n l a u b ( B r e s l a u ) w u r d e m i t 933,5 P u n k t e n 
Z w e i t e r v o r B S G . H e n c k e l - D ü s s o l d o r f (910,5). 

I m S c h w i m m s t a d i o n w u r d e n d i e e r s t e n J u g e n d 
m e i s t e r e r m i t t e l t . E s s i n d d i e s R i n g e l s ( T h ü 
r i n g e n ) i m 100 m R ü c k e n s c h w i m m e n In l : l t , 9 u n d 
K 0 h n e ( M i t t e l e l b e ) Im IM m B r u s t s c h w i m m e n 
In 1:14,4 b e i d e r H J . s o w i e V e r a S c h ä f e r 
k o r d t ( D ü s s e l d o r f ) i m 1 0 0 - m - K r a u l e n d e s B D M . 
In 1:11,7, w o b e i L l e s e l W e b e r ( B a y r e u t h ) u m H a n d 
s c h l a g u n t e r l a g . I m W a s s e r b a l l w u r d e n d l * 
G r u p p e n a p l e l e f o r t g e a e t z t . W e s t f a l e n u n d W i e n 
s p i e l t e n 2:3 (1:2) u n e n t s c h i e d e n , u n d a u c h N i e d e r 
s a c h s e n u n d W a r t h e l a n d t e i l t e n s i c h 4:4 (1:2) 
d i e P u n k t e . 

W e h r k ä m p f e d e r S A . 
A m 23. A u g u s t w u r d e n a l s e r s t e d e r W e r t 

k ä m p f e 1942 d e r S A . l n d e r G r u p p e W a r t h e d i e 
d a s S t u r m b a n n e s I I , W a r t h b r U c k e n , l n T o n n i n 
g e n d u r c h g e f ü h r t , o b g l e i c h d i e M ä n n e r d i e s e s 
r e i n l ä n d l i c h e n S t u r m b a n n g e b i e t e s d u r c h d i e v o r 
a n g e g a n g e n e n E r n t e a r b e l t e n k ö r p e r l i c h s t a r k b e 
a n s p r u c h t w o r d e n w a r e n , t ra t d e r S t u r m b a n n m i t 
e i n e r U b e r r a s c h e n d e n S t ä r k e a n , u n d e i n j e d e r 
g a b b e i d e n K ä m p f e n s e i n B e s t e s , u m s e i n e m 
S t u r m z u m S i e g e z u v e r h e l f e n . B e l m 2 0 - k m - M a r t c h , 
l n g l ü h e n d e r S o n n e n h i t z e , f i e l v o n a c h t M a n n s c h a f 
t e n u n d SS T e i l n e h m e r n n u r e i n M a n n a u s . A la 
S i e g e r In d r e i W e h r k ä m p f e n w u r d e d e r S t u r m 
1 3 / W a r t h b r U c k e n In T o n n i n g e n u n d In z w e i W e h r 
k ä m p f e n d e r S t u r m 1 4 / W a r t h b r ü c k e n l n E i c h s t ä d t 
b e k a n n t g e g e b e n . 

g e n . E ine g a n z e R e i h e F a h r g ä s t e h a t t e n i c h t 
r i ch t i g b e z a h l t , b e h a u p t e t e n d e n F a h r s c h e i n 
v e r l o r e n z u h a b e n o d e r z e i g e n e i n e n n e u e n 
S c h e i n vo r , d e h d e r Schaf fne r n i c h t g e l o c h t 
h a t t e . A u s f l ü c h t e h a l f e n d i e s e s M a l n i c h t s . 
J e d e r S c h w a r z f a h r e r m u ß t e 2 R M . b e z a h l e n . 
H o f f e n t l i c h i s t d i e s e S t r a f e e i n e M a h n u n g , in 
Z u k u n f t d i e S t r a ß e n b a h n n i c h t z u b e t r ü g e n . 
A u c h L e i c h t s i n n e n t s c h u l d i g t n i c h t . Z a h l g r e n -
z e n d ü r f e n n i c h t ü b e r s c h r i t t e n w e r d e n . I n 
Z u k u n f t w e r d e n a l l e F a h r e n d e n I h r e S c h e i n e 
so l ö sen , w i e s ie g e b r a u c h t w e r d e n , d a m i t s i e 
b e i e i n e r K o n t r o l l e k e i n e u n a n g e n e h m e n U b e r -
r a s c h u n g e n e r l e b e n . S. 

.Wir v e r d u n k e l n v o n 20.55 b i s 5.10 U h r . 

u n z l s ü i n t l d e r t . Z . 

Spradimlttler für Rufflfch gefacht 
D i e W e h r m a c h t s t e l l t F r e i w i l l i g e e i n , d i a 

s i c h a l s S p r a c h m i t t l e r für R u s s i s c h v e r p f l i c h 
t e n . G e f o r d e r t w i r d g e s u n d h e i t l i c h e T a u g 
l i c h k e i t , u m a l l e n A n f o r d e r u n g e n d e s Ein
s a t z e s zu e n t s p r e c h e n . H ö c h s t a l t e r b i s zu 60 
J a h r e n . M e l d u n g e n n e h m e n a l l e W e h r b e 
z i r k s k o m m a n d o s u n d W e h r m e l d e ä m t e r i m 
W a r t h e g a u e n t g e g e n . Auf d i e a m t l i c h e Be
k a n n t m a c h u n g in de r h e u t i g e n N u m m e r w i r d 
h i n g e w i e s e n . 

D a s „ E i s e r n e S p a r b u c h " a l s E r b s t ü c k . W i e 
v o m R e i c h s f i n a n z m i n i s t e r i u m m i t g e t e i l t w i r d , 
is t a n g e r e g t w o r d e n , d a ß d ie K r e d i t i n s t i t u t e 
b e i d e r A u s z a h l u n g v o n k l e i n e r e n e i s e r n e n 
S p a r g u t h a b e n a n d i e E rben v o n G e f a l l e n e n auf 
d i e V o r l a g e e i n e s E r b s c h e i n e s v e r z i c h t e n sol
l en . H i e r z u ist f o l g e n d e s zu b e d e n k e n : D e r 
E r b s c h e i n is t d e r e i n f a c h s t e B e w e i s für d a s 
E r b r e c h t . Der S c h u l d n e r e i n e s E r b l a s s e r s , d e m 
e i n E r b s c h e i n v o r g e l e g t w i r d , darf s ich n a c h 
d e m B ü r g e r l i c h e n G e s e t z b u c h auf d ie R ich t ig 
k e i t d e s E r b s c h e i n s v e r l a s s e n . Es m u ß d e s h a l b 
i n s b e s o n d e r e d e m S c h u l d n e r k l e i n e r e r B e t r ä g e 
g e s t a t t e t w e r d e n , e i n e n E r b s c h e i n zu v e r l a n 
g e n . D i e s e s V e r l a n g e n Ist H i n t e r b l i e b e n e n 
v o n G e f a l l e n e n g e g e n ü b e r n i c h t unb i l l i g . A b 
k ö m m l i n g e , E l t e rn u n d E h e g a t t e n e i n e s g e 
f a l l e n e n S o l d a t e n e r h a l t e n d e n E r b s c h e i n g e 
b ü h r e n f r e i , w e n n d e r W e r t d e s N a c h l a s s e s 
5000 R M . n i c h t ü b e r s t e i g t . In d e n ü b r i g e n 
F ä l l e n b r a u c h e n s ie n u r d ie h a l b e G e b ü h r z u 
e n t r i c h t e n . 

Sonntag Turnicrfport 
A m S o n n l a g , 30. A u g u s t , f indet , w i e b e 

r e i t s m i t g e t e i l t w u r d e , e i n e r e i t s p o r t l i c h e V e r 
a n s t a l t u n g s ta t t , d i e u n t e r F ö r d e r u n g d e r T u r 
n i e r - V e r e i n i g u n g L i t z m a n n s t a d t v o m SA.-Rei 
t e r s t u r m L l t z m a n n s t a d t d u r c h g e f ü h r t w i rd . D ie 
V e r a n s t a l t u n g b e g i n n t u m 14 U h r auf d e m 
T u r n i e r p l a t z h i n t e r " d e m S t a d i o n . 

Briefkasten 
«. T. Die ron Johann Schroth gegründete Naturheil

anstalt belindet sich in Nlederllndewiese Im Sudentengau 
(bei Freiwaldau, an der Bahn llannsdorl—Zlcgenhals). 

Hier spricht die NSDAP. 
Propagandabttprtchung. Der Krclspropagandaleltcr teilt 

mit: Sämtliche Ortsgruppenpropagandalelter und ortsan-
tüt i lgen Oau- und Krelsredncr tagen heute abend um 
19 Uhr Im kleinen Saal der Volktblldungtstltte, Meister-
hausitrafie 94 . Erscheinen unbedingt crlorderllch. 

Hitler-Jugend, Bann «63. Streilendicnst Ireltag um 

20 Uhr In der Bannschule. 

Kriegsgemäße Steuerung auch des Fallbedarfes in der Wirtschaft 
E i n e A n o r d n u n g dea K r i e g s b e a u f t r a g t e n d e r 

E l s e n - , S t a h l - u n d B l e c h w a r e n i n d u s t r i e v o m 19. 
A u g u s t r e g e l t d i e A u f t r a g s l e n k u n g f ü r F ä s s e r s e i 
n e s B e r e i c h s . D a b e i h a n d e l t e s s i c h u m E l s e n -
f ä i a e r , K a n n e n , H o b b o c k s , K a n i s t e r u s w . ; d i e Im 
U n t e r s c h i e d z u d e n H o l z f ä s s e r n b i s h e r n i c h t b e 
w i r t s c h a f t e t w u r d e n . D e r g r o ß e F a B b e d a r f Im 
K r i e g e , b e i m H o l z f a ß n o c h g e s t e i g e r t d u r c h daa 
H i n ü b e r w e c h s e l n v o m E l s e n - a u f d a s Holz taO, h a t 
f r ü h z e i t i g z u r E r r i c h t u n g e i n e r V e r t e l l u n g s s t e l l e 
f ü r H o l z f ä s s e r g e f ü h r t , d i e n e u e r d i n g s a u c h d l * 
g e b r a u c h t e n H o l z f ä s s e r m i t e r f a ß t . V o n d e n E t s e n -
f ä s s e r n w a r e n b i s h e r n u r d i e M l n e r o l ö l f ä s s e r e r 
f a ß t w o r d e n , d i e d u r c h e i n e b e s o n d e r e A n o r d n u n g 
d e r R e l c h s a t e l l e f ü r M i n e r a l ö l z u n ä c h s t b e s c h l a g 
n a h m t u n d d e r e n U m l a u f d a n n d u r c h R e g e l u n g 
d e r M i e t s ä t z e b e s c h l e u n i g t w o r d e n Ist. J e t z t w i r d 
z u r S i c h e r s t e l l u n g e i n e r r a t i o n e l l e n F e r t i g u n g v o n 
F ä s s e r n , K a n n e n u s w . In d e r E l s e n - , S t a h l - u n d 
B l e c h w a r e n l n d u s t r l e d i e F a c h g r u p p e B l e c h w a r e n -
I n d u s t r i e a l l A u f t r a g s s t e u e r u n g s s t e l l e b e s t e l l t . I h r 
m ü s s e n a l l e A u f t r ä g e g e m e l d e t w e r d e n . D i e H e r 
s t e l l u n g u n d L i e f e r u n g i s t v o n d e r Z u s t i m m u n g 
d e t K r i e g s b e a u f t r a g t e n a b h ä n g i g , d e r p r a k t i s c h 
d i e s e s R e c h t d u r c h d i e F a c h g r u p p e a l s A u f t r s g s -
a t e u e r u n g s a t e l l e a u s ü b e n l ä ß t . D i e A r b e l t d e r F a c h 
g r u p p e w i r d d a d u r c h w e s e n t l i c h v e r e i n f a c h t w e r 
d e n , d a ß d i e F a ß f a b r i k e n s t e h z u e i n e r G e s e l l -
s c h a f f b ü r g e r l i c h e n R e c h t s z u s a m m e n z u s c h l i e ß e n 
b e a b s i c h t i g e n , d i e d e n z e n t r a l e n V e r t r i e b v o n b e 
s t i m m t e n F ä s s e r n f ü r b e s t i m m t e Z w e c k e U b e r n e h 
m e n s o l l . I n ä h n l i c h e r W e l s e Ist b e i d e n H o l z r a s -
s e r n s e i n e r z e i t d a s u r s p r ü n g l i c h e A u s t u h r k a r t e l l , 
d a s V e r k a u f s k o n t o r D e u t s c h e r F a ß h o l z f a b r i k e n 
G. m. b . II., o f f i z i e l l m i t d e r V e r t e i l u n g v o n e i n 
g e f ü h r t e n B u t t e r t o n n e n b e a u f t r a g t w o r d e n . 

Reparaturaktion des Böttcher-und Küferhandwerks 
I m E i n v e r n e h m e n m i t d e m L e i t e r d e s S o n d e r 

a u s s c h u s s e s V e r p a c k u n g s m i t t e l b e i m R e l c h s m l n l -
a t e r f ü r B e w a f f n u n g u n d M u n i t i o n h a t d e r R e l c h t -
l n n u n g s m e l s t e r d e s B ö t t c h e r - u n d K ü f e r h a n d w e r k s 

a n a l l e a n g e s c h l o s s e n e n B ö t t c h e r e i - u n d K U f e r e t -
b e t r l e b e s o w i e F a ß v e r w e r t u n g s b e t r i e b e e i n e w i c h 
t i g e A n o r d n u n g e r l a s s e n , d i e g e n a u e R i c h t l i n i e n 
z u r D u r c h f ü h r u n g e i n e r u m f a s s e n d e n R e p a r a t u r 
a k t i o n a l l e r d e f e k t e n F ä s s e r u n d G e f ä ß e fUr d i e 
K r i e g s - u n d E r n ä h r u n g s w i r t s c h a f t e n t h ä l t . D a n a c h 
w e r d e n d i e O b e r m e i s t e r v e r p f l i c h t e t , Un I h r e m 
I n n u n g s b e r e i c h d i e s e R c p a r a t u r a r b c l t e n z u ü b e r 
w a c h e n u n d b e i B e d a r f R e p a r a t u r - G e m e i n s c h a f 
t e n o d e r G e m e i n s c h a f t s w e r k s t ä t t e n z u o r g a n i s i e 
r e n , m i t d e m z i e l e , a l l e g e b r a u c h t e n , r e p a r a t u r 
b e d ü r f t i g e n F ä s s e r , d i e für d i e K r i e g s - u n d Er-
n ä h r u n g i w l r t a c h a f t d r i n g l i c h b e n ö t i g t w e r d e n , 
r e s t l o a z u e r f a s s e n . 

Wirtschaftsnotizen 
t t i sue T a r i f o r d n u n g e n für d e n G a u W a r t h e l a n d . 

I n d e n A m t l i c h e n M i t t e l l u n g e n d e r A b t e i l u n g A r 
b e l t b e i m R e l c h s s t a t t h a l t e r Im W a r t h e g a u (Nr . 
19/42) s i n d z w e i B e k a n n t m a c h u n g e n v o n T a r i f o r d 
n u n g e n , R i c h t l i n i e n u n d A n o r d n u n g e n e r g a n g e n 
u n d z w a r d u r c h d e n S o n d e r t r e u h ä n d e r d e r H e i m 
a r b e l t f ü r d a s d e u t s c h e S p l n n t t o f f g e w e r b e f ü r d i e 
L o h n w e b e r d e r m e c h a n i s c h e n W o l l - , B a u m w o l l - , 
S e i d e n - u n d K u n s t s e i d e n w e b e r e i s o w i e d u r c h d e n 
R e l c h s s t a t t h a l t e r — R e l c h s t r e u h ä n d e r d e r A r b e l t — 
fUr d e n W a r t h e g a u f ü r d i e B e t r i e b e d e r N a h r u n g s 
m i t t e l i n d u s t r i e , u n d z w a r d e r K a r t o f f e l v e r a r b e l - . 
t u n g , K a f T e e - E r s a t z h c r s t e l l u n g u n d d e r H e f e h e r 
s t e l l u n g Im R e i c h s g a u W a r t h e l a n d . 

D i e D e u t s c h e L a n d e i r e n t e n b a n k b r i n g t s e i t 
d e m 24. 8. 42 250 Ml l l . R M . i% R e n t e n i c h u l d v e r -
t c h r e l b u n g e n ln z w e i S e r i e n zu j e 125 Mi l l . R M . 
m i t v e r s c h i e d e n e m Z t n s l a u f z u m f r e i h ä n d i g e n V e r 
k a u f . D e r v e r k s u f s k u r s . b e t r ä g t 1 0 2 . 5 « - -

D l a K o n z e n t r a t i o n In d e r f r a n z ö s i s c h e n I n d u 
s t r i e h a t n a c h M t t t e i l l u n g e n dea S t a a t s s e k r e t ä r s 
f ü r I n d u s t r i e l l e E r z e u g u n g b i s h e r 3700 B e t r i e b e m i t 
40- b i s 49 000 A r b e l t e r n b e t r o f f e n . V o n d e n K o n z e n -
t r a t l o n s b e s t l m m u n g e n w e r d e n b i s O k t o b e r n o c h 
e t w a 4000 B e t r i e b e e r f a ß t w e r d e n . 

Bruckner im Leiterwagerl / ^ r a

u ™ s e ! n G n

s Ä d i e u

r

s i k e r 

M a n c h m a l g ib t G o t t d e n Zufa l l , d a n n m u ß 
ihn d e r M e n s c h z u m Z w e c k g e s t a l t e n . 

E i n e m s o l c h e n Zufal l v e r d a n k t e e s auch' 
B r u c k n e r , d e r S t i f t so rgan i s t ln SL F lo r i an , a l s 
e r d e m O r g e l s t i m m e r J u s t b e g e g n e t e . 

„ W a s , H e r r B r u c k n e r , S i e s a n h e u t n e t In 
L inz?" f r ag te J u s t mi t V e r w u n d e r u n g . 

„ W a s soll i d e n n in Linz t u a n ? " m e i n t e 
B r u c k n e r l ä c h e l n d . „ W ü ß t ne t , w a s i d o r t v a -
l o r n h ä t t ' . " 

J u s t s c h l u g b e i d e H ä n d e ü b e r d e m Kopf 
z u s a m m e n . „ A b e r , H e r r B r u c k n e r , h e u t ' is 
d o c h d a s P r o b e s p i e l In Linzl V o r e i n p a a r 
T a g '1s d o r t d e r D o m o r g a n i s t P r a n g h o f e r ' 
g s t o r b n . H e u t sol l im D o m b e i m W e t t s p i e l e n t 
s c h i e d e n we'rdn, w e r s e i n N a c h f o l g e t w i r d . 
D e s t w e g n b in : j a h e u t ' n a c h St. F l o r i a n k o m 
m e n , w e i l i g l a u b t h a b ' , S i e s i n d a u c h in Linz 
d r ü b e n , d a ß d i e O r g e l d e r w e i l f rei i s z u m 
S t i m m e n . " 

„ A b e i l e l " , b r u m m t e B r u c k n e r a b w e h r e n d 
u n d w i e e r s c h r o c k e n . „I t a u g d o r t n e t h i n . " 

„ H e r r B r u c k n e r , S i e m ü s s n n a c h Linz" , 
d r ä n g t e J u s L „ Ich b i t t ' S i e u m a l l e s in d e r 
W e l t , l a s s n S ' doch d i e G e l e g e n h e i t n e t u n g e 
n ü t z t ! " 

„ N a , n a , u n d d a n n l s e s a u c h s c h o n zu s p ä t " , 
s a g t e B r u c k n e r r e s i g n i e r t . 

„ G a r n i x is z ' spä t " , s e t z t e J u s t au f s n e u e 
d e m k l e i n m ü t i g e n O r g a n i s t e n zu . „ S c h a u n 
S ' d o r t b e i m W i r t s h a u s d r ü b e n s t e h t ' m P i c h 
le r s e i n L e i t e r w a g e r l , e r f ah r t n a c h Linz. Se tzn 

S ' Ihna a u f « u n d f a h r n S'mit. F o l g e n S 'mlr 
d o c h , i m a n I h n a ' s g u a t . " 

„ A b e r s o w i e 1 d a b in , in m e i n A l l t a g s -
g w a n d k a n n i d o c h u n m ö g l i c h n a c h Linz fah
r e n " , s u c h t e B r u c k n e r e i n z u w e n d e n . 

„ D a s m a c h t g a r n i x . T u m m e l n S ' Ihna , s o n s t 
f ah r t d e r P i c h l e r a l l a n l . " 

B e v o r s i ch B r u c k n e r n o c h r e c h t b e s i n n e n 
k o n n t e , h a t t e i hn J u s t s c h o n auf d e n Le i t e r 
w a g e n g e s c h u b s t , u n d k e i n e n A u g e n b l i c k z u 
früh, d e n n s c h o n t r a t P i c h l e r a u s d e r G a s t 
s t u b e u n d b e s t i e g d e n K u t s c h b o c k . 

„ F a h r n S ' l e lch t m i t n a c h Linz, H e r r B r u c k 
n e r ? " f r a g t e e r l ä c h e l n d u n d t r i e b d i e P f e r d e 
an . d i e ln l e i c h t e m T r a b l o s z o g e n . B r u c k n e r 
n i c k t e n u r . In i hm w a r a l l e s S p a n n u n g , Auf
r u h r , E r w a r t u n g . Er v e r s a n k in t i e f e s S i n n e n , 
a u s d e m e r e r s t a u f s c h r e c k t e , a l s e r ü b e r d a s 
h o l p r i g e P f l a s t e r d e s D o m p l a t z e s fuhr. V o r 
d e m D o m h ie l t P i ch l e r s e i n F u h r w e r k an . „ D a 
s a n mr , H e r r B r u c k n e r . Sol l I I h n a a b h o l e n a ? " 

B r u c k n e r n i c k t e . „ I c h w e i ß ne t , w a n n Ich 
fe r t ig w e r d e , o b i ch ü b e r h a u p t a n g e n o m m e n 
w e r d ' . S c h a u n S 'ha l t h e r , w a n n S ' z ruck fah rn , 
J a ? " 

P i c h l e r w i n k t e z u s t i m m e n d m i t d e r P e i t s c h e 
u n d fuhr u m d i e E c k e d a v o n . — 

Ein p a a r S t u n d e n s p ä t e r s t a n d e in g a n z 
a n d r e r B r u c k n e r v o r d e m D o m p o r t a l u n d w a r 
t e t e auf P i c h l e r s L e i t e r w a g e n . Er h a t t e m i t 
m e h r e r e n a n d e r n u m d i e O r g a n l s t c n s t e l l e g e 
sp i e l t u n d w a r a u s d e m W e t t b e w e r b a l s S ie 
g e r h e r v o r g e g a n g e n . U n d .wie e r g e s p i e l t 

h a t t e t A l l e T r o s t q u e l l e n h a t t e e r a u f r a u s c h e n 
g e m a c h t , a l l e s H o h e u n d H e i l i g e h a t t e e r ln 
s e i n Sp ie l g e l e g t u n d s ich u n d d i e a n d e r n mi t 
e r h o b e n a u s d e n T i e f e n d e r W e l t z u d e n k e u 
s c h e n F i r n e n g l ü c k s e l i g e n E r s c h a u e r n s . . . S e i n 
G e n i u s w a r im E r w a c h e n , I n s e i n e m S c h a t t e n 
fuhr e r a b e n d s im offenen L e i t e r w a g e n n a c h 
St . F l o r i a n z u r ü c k u n d w ä r e d o c h w e r t g e w e 
sen , w i e e i n K ö n i g s e c h s s p ä n n i g z u f a h r e n , 
s o g r o ß u n d g e w a l t i g w a r e r a l s M u s i k a n t Go t 
t e s u n d M e i s t e r d e r O r g e l . 

Kultur in unserer Zeit 
B i l d e n d e K u n s t 

E i n A i i i i o r f e r - l i i i i t i n P r a g . D i e P r a g e r G e 
m ä l d e g a l e r l e i s t d u r c h e i n B i l d A l b r e c h t A l t d o r -
f e r s w e s e n t l i c h b e r e i c h e r t w o r d e n . D a a a u f H o l z 
g e m a l t e T a f e l b i l d s t e l l t d i e M a r t e r d e s h l . F l o r i a n s 
d a r , Ist u m 1520 e n t s t a n d e n u n d b i l d e t e i n e n T e i l 
d e a f ü r S t i f t F l o r i a n g e m a l t e n B l l d e r z y k l u s , d a s 
a u f s i e b e n T a f e l n d i e F l o r l a n i e g c n d e d a r s t e l l t . D r e i 
d i e s e r B i l d e r b e f i n d e n s i c h Im G e r m a n i s c h e n N a 
t i o n a l m u s e u m l n N ü r n b e r g , z w e i ln d e n U f f l z l e n 
l n F l o r e n z , e i n s ln B e r i t n e r P r i v a t b e s i t z . D a s z u 
l e t z t b e k a n n t g e w o r d e n e B i l d , d a s n u n a l s L e i h 
g a b e d e r L o b k p w l t z s c h e n G e m ä l d e g a l e r l e l n M e l -
n l k n a c h P r a g g e k o m m e n Ist, s t e h t l n e n g e r k ü n s t 
l e r i s c h e r V e r w a n d t s c h a f t z u d e n l n S t . F l o r i a n 
b e f i n d l i c h e n T a f e l n d e r S e b a s t l a n l e g e n d e . 

Film 
G u s t a v W a l d a u all „ C a s a n o v a " . G u s t a v W a l d a u 

s p i e l t l n d e m H a n s • A l b e r t - F a r b f i l m d e r U f a 
„ M ü n c h h a u s e n " d i e R o l l e d e t g e a l t e r t e n C a a a n o v a , 
d e r l n V e n e d i g n a c h l a n g e n J a h r e n M ü n c h h a u s e n 
w i e d e r t r i f f t u n d e r s t a u n t Ist Uber d i e u n v e r ä n 
d e r t e J u g e n d l i c h k e i t a e l n e r E r s c h e i n u n g , n i c h t 
a h n e n d , d a ß d i e s e e w i g e J u g e n d e i n G e s c h e n k 
C a g l l o s t r o s a n M ü n c h h a u s e n Ist , 

Intendant Rainer 30 Jahre an der ßühn > 
D e r I n t e n d a n t d e r L a n d e s b U h n e W a r t h e l a n d , 

H a n s R a i n e r , d e r a u f s e i n e n z a h l r e i c h e n G a s t s p i e l 
r e i s e n m i t s e i n e r K ü n s t l e r s c h a r I m m e r w i e d e r 
d e u t s c h e T h e a t e r k u l t u r a u f d a s f l a c h e L a n d u n 
s e r e s b e f r e i t e n O s t e n s u n d d a m i t b i s z u m l e t z t e n 
D o r f b r i n g t , k a n n a m h e u t i g e n F r e i t a g s e i n SOJäh-
r lgea B ü h n e n j u b i l ä u m b e g e h e n . Er , d e r m i t s e i 
n e m k ü n t t l e r l s c h e n S c h a f f e n w a h r h a f t d e u t s c h e 
K u l t u r a r b e l t ln d e m s o w i c h t i g e n O s t r a u m l e i 
s t e t , w u r d e A n f a n g D e z e m b e r v . J . I n t e n d a n t l n 
P o s e n , a l s d a m a l s b e k a n n t l i c h d e r e r s t e I n t e n d a n t 
d e r L a n d e s b U h n e , G ü n t h e r R c l ß e r t , e i n e m t r a g l 
a c h e n A u t o u n f a l l z u m O p f e r f i e l . D e r J u b i l a r b e 
t r a t s e i n e r z e i t m i t 22 J a h r e n b e i d e r b e k a n n t e n 
E X L - B ü h n e ln W i e n e r s t m a l s d i e w e l t b e d c u t e n d e n 
B r e t t e r . I m W e l t k r i e g w a r e r d a n n w i e d e r h o l t 
S p i e l l e i t e r a n F r o n t b u h n e n ; a e l n e w e i t e r e Lauf 
b a h n f U h r t e Ihn n a c h I n n s b r u c k l n l e i t e n d e S t e l 
l u n g u n d s p ä t e r n a c h W U r z b u r g u n d M a n n h e i m . 
M i t d e m J a h r e 1928 l e i s t e t e d a n n R a i n e r g l e i c h -
z e l t i g a l s S c h a u s p i e l e r u n d T h e a t e r l e i t e r a u s g e 
s p r o c h e n e V o l k s t u m s a r b e l t , w i r k t e e r d o c h d a 
m a l l Im S u d e t e n g a u a n der T h e a t e r g e m e i n s c h a f t 
d e r S t ä d t e P i l l e n — I g l a u — Z n o i m , u m a n s c h l i e ß e n d 
b i s z u m B e f r e i u n g s j a h r d e s d e u t s c h e n O s t e n s l n 
T e p l l t z - S c h O n e u V e r w a l t t i n g s l e t t e r d e s T h e a t e r s 
z u s e i n . D e r L a n d e s b U h n e W a r t h e l a n d g e h ö r t e r s o 
m i t s e i t d e r G r ü n d u n g a n u n d Ist m i t t h r e m A u f b a u 
u n d Ihrer E n t w i c k l u n g a u f s E n g s t e v e r b u n d e n . 
D i e g r o ß e n T h e a t e r f a h r t e n , d i e t ro tz a l l e r K r t e g s -
s c h w l e r l g k e l t e n i m m e r w i e d e r d u r c h s w e i t e W a r 
t h e l a n d be i z u w e i l e n e b e n s o s c h w i e r i g e n B u h n e n 
v e r h ä l t n i s s e n u n t e r n o m m e n w e r d e n , s i n d e i n b e 
s o n d e r e t O s t v e r d i e n s t d e s b e w ä h r t e n B ü h n e n 
m a n n e s . Kn, 



Am dem wutthtinnd ßergbauern aufgcfchloffcn für öcn Oftm 
„euer ö l C Straßen, Ulllcr ö i C HäUfcr" Frontsoldaten brachten die Kunde vom weiten Ostraum mit heim I Die Landsehnsucht 

Es is t i m m e r w i e d e r gu t , v o n Z e i t zu Z e i t 
d a r a n z u r ü c k z u d e n k e n , w e l c h e s P a r a s i t e n t u m 
d a s s c h m a r o t z e n d e E l e m e n t d e s J u d e n t u m s 
e i n s t in u n s e r e m b e f r e i t e n O s t r a u m d a r s t e l l t e , 
w i e e s b u c h s t ä b l i c h ü b e r L e i c h e n g i n g , 
w e n n e s ga l t , s e i n e n f i n s t e r e n E g o i s m u s zu 
b e f r i e d i g e n . U n d w i e oft s p i e l t e n d i e P o l e n 
d i e s e n a u s s a u g e n d e n S c h ä d l i n g e n e i n e s g a n z e n 
L a n d e s , d i e s e n K r ä m e r n a t u r e n h i n t e r h ä l t i g 
d e u t s c h e n Besi tz in d ie H a n d . 

W i r s p r a c h e n d i e s e r T a g e mi t e i n e m d e u t 
s c h e n B a u e r n im L ö w e n s t ä d t e r Bez i rk , d e m , 
n a c h d e m a l l e V e r s u c h e , ihn p o l e n f r e u n d l i c h in 
d e r e i n s t s t a r k p o l n i s c h e n G e g e n d z u s t i m m e n , 
g e s c h e i t e r t w a r e n , m a n e i n e s T a g e s u n t e r fa
d e n s c h e i n i g e n U m s t ä n d e n se in G r u n d s t ü c k 
e n t z o g u n d e i n e m J u d e n z u s c h a n z t e . 

D a b e i h a t t e n d i e P o l e n d e n j ü d i s c h e n Blu t 
s a u g e r n b e i l e i b e n i c h t s zu d a n k e n . Es w a r h i e r 
e i n e R e d e n s a r t g a n g u n d g ä b e , d i e d i e g a n z e 
A n m a ß u n g d e r j ü d i s c h e n E i n d r i n g l i n g e g e g e n 
ü b e r i h r e m G a s t l a n d b e l e u c h t e t e . S ie l a u t e t e 
m i t t y p i s c h e r S p i t z f i n d i g k e i t : E u e r d ie S t r a ß e n , 
u n s e r d i e H ä u s e r l A l s o g e g e n d e n Besi tz d e r 
S t r a ß e u n d d a m i t d e r G o s s e h a t t e d e r 

i k a l t s c h n ä u z i g e J u d e n i c h t s e i n z u w e n d e n , d o c h 
d e n n a c h G e l d k l i n g e n d e n Besi tz d e r H a u s 
g r u n d s t ü c k e , d e n b e a n s p r u c h t e e r r ü c k s i c h t s 
los für s i ch . J a , d i e s e n S p r u c h v o n d e n S t r a ß e n 
u n d H ä u s e r n k o n n t e m a n im O s t l a n d e i n s t 
s c h o n v o n d r e i K ä s e h o h e n J u d e n j u n g e n g r o ß 
m ä u l i g in a l l e r Ö f f e n t l i c h k e i t h ö r e n . 

D i e s e Z e i t e n s ind g l ü c k l i c h e r w e i s e l ä n g s t 
v o r b e i . U n d d e r S o h n j e n e s B a u e r n , d e r d a s 
S c h i c k s a l h a t t e , g e r a d e e i n i g e T a g e v o r d e m 
E r s t e n W e l t k r i e g s e i n e n Bes i tz J o s z u w e r d e n , 
s i t z t j e t z t w i e d e r auf s e i n e m a l t e n , e i n s t se i 
n e m V a t e r g e h ö r e n d e n Hof, d e r n o c h d u r c h 
d i e b e k a n n t e L a n d z u l a g e e r f r e u l i c h a b g e r u n d e t 
w u r d e . Er s a g t v o n s i ch se lbs t , d a ß e r d i e 
M u s t e r w i r t s c h a f t i m Dor fe h a b e , w e i l 
e r für d i e g e r a d e b e i i h m p e r s ö n l i c h so s i ch t 
b a r e Be f r e iung v o m f r e m d e n J o c h s i c h d e n 
Be f r e i e rn d a n k b a r e r w e i s e n w o l l e l 

Kn . 
I 

Gnesen 
r. M e h r e r e S c h a d e n f e u e r d u r c h B l i t z s c h l a g . 

Bei e i n e m G e w i t t e r s c h l u g d e r Blitz in J a n o -
w i t z im Kre i s Die t fu r t in d i e S c h e u n e d e s s t ä d t . 
O b e r g ä r t n e r s K ä d i n g , w o d u r c h d a s G e b ä u d e 
e i n g e ä s c h e r t w u r d e . D ie so fo r t a l a r m i e r t e 
F e u e r w e h r k o n n t e d ie b e n a c h b a r t e n H ä u s e r 
d a n k i h r e r A n s t r e n g u n g e n v o r d e m g l e i c h e n 
S c h i c k s a l b e w a h r e n . Ein w e i t e r e r B l i t z s c h l a g 
v e r u r s a c h t e in d e m Dor fe F e l l a u b e i J a n o w i t z 
e b e n f a l l s e i n e n S c h e u n e n b r a n d , be i d e m a u c h 
e i n G e t r e i d e s p e i c h e r m i t in d e n F l a m m e n auf
g i n g . D e r e n t s t a n d e n e S c h a d e n i s t b e t r ä c h t l i c h . 
In K ö n i g s a d c l im K r e i s e G n e s e n w u r d e d e r 
Bl i tz U r s a c h e e i n e s h e f t i g e n B r a n d e s , b e i d e m 
e>ne S c h e u n e u n d dt ei S t a l l u n g e n z e r s t ö r t w u r 
d e n . D i e F e u e r w e h r e n v o n G n e s e n u n d K l ö t z e n 
b e m ü h t e n s ich t a t k r ä f t i g u m d ie B e k ä m p f u n g 
d e s B r a n d e s , d e m n e b e n k l e i n e r e n E r n t e v o r 
r a t e n v i e r K ü h e z u m O p f e r f ie len . 

Es h a t s i ch n a c h u n d n a c h a l l e n t h a l b e n <m 
w e i t e n Re i ch h e r u m g e s p r o c h e n , d a ß d e r R e i c h s 
g a u d a s g r ö ß t e S i e d J u n g s g e b i e t d e s 
g a n z e n D e u t s c h l a n d s g e w o r d e n ist. V o n d e n r u n d 
500 000 U m s i e d l e r n a u s d e m w e i t e r v o r g e s c h o 
b e n e n O s t e n h a b e n in u n s e r e m l ä n g s t ins R e i c h 
e i n g e g l i e d e r t e n G e b i e t b e r e i t s n a c h d e m S t a n d 
v o m 1. A p r i l 1942 57 924 F a m i l i e n mi t 228 778 
Köpfen e i n e n e u e H e i m a t g e f u n d e n . I n z w i 
s c h e n h a t s ich d i e Zah l d e r a n g e s e t z t e n U m 
s i e d l e r f a m i l i e n n o c h w e s e n t l i c h e r h ö h t , so d a ß 
d a s W a r t h e l a n d g u t d i e H ä l f t e d e r 
R ü c k g e s i e d e l t e n d e s O s t e n s b e i s i c h 
a u f g e n o m m e n ha t , d e r e n G e s a m t z a h l b e i r u n d 
e i n e r h a l b e n M i l l i o n l i eg t . 

D ie K e n n t n i s d i e s e r Z a h l e n a l l e in h a t a b e r 
d a s W i s s e n u m d i e w e i t e n zu b e s i e d e l n d e n F l ä 
c h e n d e s e r w e i t e r t e n d e u t s c h e n O s t e n s n i c h t in 
a l l e K r e i s e u n s e r e r N a t i o n g e t r a g e n , s o n d e r n 
d ie T a t s a c h e , d a ß F r o n t k ä m p f e r a u s a l 
l e n G e g e n d e n D e u t s c h l a n d s d i e s e n n o t 
w e n d i g e n d e u t s c h e n L e b e n s r a u m e r k ä m p f t e n 
u n d b e f r e i t e n . Da w a r d e r S o l d a t a u s d e m Su
d e t e n g a u g e n a u s o b e t e i l i g t w i e d e r a u s d e n 
b a y e r i s c h e n B e r g e n , a u s d e n K a l k a l p e n w i e a u s 
d e r n i e d e r d e u t s c h e n E b e n e . Es ist d a m i t l ä n g s t 
A l l g e m e i n g u t u n s e r e s V o l k e s , d a ß w i r v o n j e 
n e m w i l l k ü r l i c h e i n g e e n g t e n V o l k 
o h n e R a u m zu e ' n e m D e u \ s c h l a n d m i t g e w a l t i 
g e n N u t z l l ä c h e n u n d d a m i t z u m Re ich m i t e i n e r 
g r o ß e n S i e d l u n g s v e r p f l i c h t u n g g e w o r d e n s ind . 

S i e d l u n g im d e u t s c h e n S i n n e a b e r b e d e u 
te t n i c h t e in fach , B a u e r n a n s e t z e n u n d i h r e m 
S c h i c k s a l zu ü b e r l a s s e n , s o n d e r n s ie a u c h le i 
s t u n g s m ä ß i g in d ie g r o ß e S c h i c k s a l s g e 
m e i n s c h a f t e i n s p a n n e n , d i e g e r a d e in u n s e 
r e m Z w e i t e n W e l t k r i e g so a u g e n f ä l l i g u n d 
s e l b s t v e r s t ä n d l i c h is t . K u r z g e s a g t h e i ß t d a s , 
d a ß d e r v e r g r ö ß e r t e d e u t s c h e R a u m n i c h t zu 
e i n e m „ L a n d r a u s c h " d e s e i n z e l n e n f ü h r e n sol l , 
s o n d e r n v i e l m e h r z u e i n e m g e w a l t i g e n 
A r b e i t s d r a n g für u n s D e u t s c h e . W e r , 
b ä u e r l i c h g e s e h e n , v o n d e r E n g e in d ie W e i l e 
k o m m t , m u ß e n t s p r e c h e n d m e h r l e i s t en . In d i e 
s e m S i n n e ä u ß o r t e s i ch a u c h auf d e m d i e s j ä h r i 
g e n L a n d e s b a u e r n t a g u n s e r G a u l e i t e r . D a m i t 
w u r d e w i e d e r u m d ie a l t e T a t s a c h e e r h ä r t e t , d a ß 
u n s e r d e u t s c h e r F ü h r u n g s a n s p r u c h im W a r t h e 
l a n d auf d e r g r ö ß e r e n L e i s t u n g g e g e n 
ü b e r d e r U n f ä h i g k e i t d e s freir lden 
V o l k s t u m s a u c h in D i n g e n b ä u e r l i c h e r A r t b e 
r u h t . 

S e l b s t v e r s t ä n d l i c h g ib t e s n o c h g e n ü g e n d 
k l e i n e B a u e r n w i r t s c h a f t e n im Re ich , 
u n d d i e s a u c h in a u s g e s p r o c h e n e n A g r a r g e g e n -
den , d e n e n d i e a u s r e i c h e n d e A c k e r 
n a h r u n g fehlt . D ie s c h i c k s a l h a f t e V e r s t ä d 
t e r u n g so v i e l e r z w e i l e r u n d d r i t t e r B a u e r n 
s ö h n e , d ie g e r n auf d e r S c h o l l e g e b l i e b e n w ä 
r e n , is t a l s A u s w i r k u n g d e r R a u m n o t n u r a l lzu 
b e k a n n t . 

V i e l zu oft w u r d e b e i s p i e l s w e i s e d a s L e b e n 
d e r B e r g - u n d G e b i r g s b a u e r n v o n U n b e r u f e n e n 
m i t e i n e r u n b e g r ü n d e t e n R o m a n t i k a u s g e m a l t , 
w o b e i d e r K l e l n s t b a v e r auf e i n s a m e r H ö h e m i t 

s p ä r l i c h e r V e g e t a t i o n g a r zu w e n i g a l s e in 
S t ü c k d e r a l l g e m e i n e n d e u t s c h e n R a u m n o t v o n 
e i n s t a n g e s e h e n w u r d e . W e r e i n m a l , w i e w ir 
k ü r z l i c h , b e i d e r H e u m a h d im S a l z k a m m c r g u t 
g e s e h e n ha t , m i t w e l c h e r u n e n d l i c h e n M ü h e d i e 
G e b i r g l e r , t e i l w e i s e d e n g a n z e n T a g m i t S t e i g 
e i s en a m s t e i l e n H a n g s t e h e n d , d a s V i e h f u t 
t e r g e w a n n e n , d e r b e k o m m t e i n e n Begriff d a 
v o n , w i e s c h w e r e s d o r t für d e n e i n z e l n e n 
B a u e r n ist, mi t s e i n e r e n g e n u n d m a g e r e n 
S c h o l l e fer t ig zu w e r d e n . D a b e i m u ß n o c h b e 
dacht w e r d e n , d a ß g e r a d e im H o c h g e b i r g e e i n 
e i n z i g e s U n w e t t e r n i c h t n u r a l l e s v e r d e r b e n , 
s o n d e r n d ie g a n z e E r n t e w i e e i n e n G i e ß b a c h 
w e g t r a g e n k a n n . 

So e r r e g t e e s b e i d e n a l p e n l ä n d i s c h e n 
B a u e r n d e s G a u e s O b e r d o n a u s t a r k e A u f m e r k 
s a m k e i t , a l s g e r a d e b e i i h n e n s e i n e r z e i t d e r 
z u s t ä n d i g e M a n n u n s e r e r g e s a m t e n E r n ä h r u n g s 
w i r t s c h a f t , S t a a t s s e k r e t ä r B a c k e , v o n e i n e r 
b e h u t s a m e n Z u s a m m e n l e g u n g in d e r H e i m a t , 
d ie n a t ü r l i c h v e r n ü n f t i g v o r s ich g e h e n m ü s s e , 
s p r a c h . D a b e i e r w ä h n t e e r g l e i c h z e i t i g auf d e r 
so w i c h t i g e n K u n d g e b u n g in W e l s , d a ß n i e 
m a n d v o r d e n S c h w i e r i g k e i t e n d e r b ä u e r l i 
c h e n A u f g a b e n i m O s t e n z u r ü c k s c h r e k -
k e n so l le . 

D e r K r i e g is t a u c h in d i e s e r B e z i e h u n g e i n 
g r o ß e r L e h r m e i s t e r . S o l d a t e n a u s d e m Sa l z 
k a m m e r g u t , d i e n u n s c h o n w e i t e s t e T e i l e d e s 
u n e n d l i c h e n O s t r a u m e s v o n i h r e m K a m p f e i n 
s a t z h e r k e n n e n , b e k u n d e t e n d e n f e s t en W i l l e n , 
a l s n a c h g e b o r e n e B a u e r n s ö h n e i m O s t e n z u 
s i e d e l n . D a ß s ie d a b e i w i e a u c h i h r e V ä t e r , 
m i t d e n e n w i r u n s u n t e r h i e l t e n , g e r a d e i m m e r 
w i e d e r v o m W a r t h e l a n d s p r a c h e n , l ag e b e n 
d a r a n , d a ß d i e s e s G e b i e t z w i s c h e n W e i c h s e l -
u n d W a r t h e a l s d a s g r ö ß t e d e s b e r e i t s e in 
g e d e u t s c h t e n O s t e n s b e k a n n t w a r . S ie zeigte '» 
g e g e n ü b e r d e n V e r h ä l t n i s s e n in u n s e r e m 
R e i c h s g a u e i n e h o c h e r f r e u l i c h e A u f g e s c h l o s s e n 
h e i t u n d m e i n t e n , d a ß es ü b e r h a u p t für e i n e n 
S o l d a t e n b ä u e r l i c h e r H e r k k u n f t n i c h t s 
S c h ö n e r e s g e b e n k ö n n e a l s d i e s : W e h r b a u e r zu 
s e i n auf s e l b s t be f r e i t e r ö s t l i c h e r S c h o l l e ! Kn . 

Löwenstadt 
si. P a r t e i g e n o s s e n m ü s s e n V o r b i l d s e i n ! A m 

S o n n t a g w u r d e n i m h i e s i g e n P a r t e i h e i m in A n 
w e s e n h e i t s ä m t l i c h e r P a r t e i g e n o s s e n 20 P a r t e i 
a n w ä r t e r in f e i e r l i c h e r F o r m u n t e r Ü b e r r e i 
c h u n g d e r M i t g l i e d s k a r t e in d ie P a r t e i ' a u f g e 
n o m m e n . A l s V e r t r e t e r d e s K r e i s l e i t e r s w a r 
K r e i s a m t s l e i t e r W u r m a n w e s e n d . O r t s g r u p 
p e n l e i t e r Dr. S c h m i d t u m r i ß d i e e r h ö h t e n 
Pf l i ch ten , d ie d ie A u f n a h m e d e s A n w ä r t e r s in 
d i e B e w e g u n g m i t s i c h b r i n g e . Er w i e s b e 
s o n d e r s d a r a u f / h i n , d a ß d e r P a r t e i g e n o s s e a l s 
M i t a r b e i t e r d e s F ü h r e r s be i d e r Er fü l lung de r 
i n n e n p o l i t i s c h e n A u f g a b e n d e n V o l k s g e n o s s e n 
s t e t s V o r b i l d zu se in ha t . A n s c h l i e ß e n d a n d i e 
f e i e r l i c h e V e r p f l i c h t u n g w i e s Pg. W u r m s ä m t 
l i che P a r t e i g e n o s s e n auf d i e d u r c h d ie Krieg^'-
v e r h ä l t n i s s e b e d i n g t e n b e s o n d e r e n A u f g a b e n 
d e s P a r t e i g e n o s s e n h i n . 

Konstantynow 
D e r Bli tz z ü n d e t e . A m M o n t a g n a c h m i t t a g 

b r a c h auf d e m G u t e d e s H . F e l i x S T E I G E R T , 

I g n a c e w , a n d e r v o n K o n s t a n t y n o w n a c h Lu-
t o m i e r s k f ü h r e n d e n L a n d s t r a ß e d u r c h Bli tz
s c h l a g F e u e r a u s , d e m d i e S c h e u n e z u m Opfor 
fiel. 

H o / i e n s a l z a 
r. V e r b e s s e r t e E l e k t r i z i t ä t s v e r s o r g u n g . D ie 

V e r s o r g u n g d e r S t a d t H o h e n s a l z a m i t e l e k t r i 
s c h e m Licht - u n d K r a f t s t r o m w i r d in a b s e h 
b a r e r Ze i t d u r c h E r r i c h t u n g e i n e r K a b e l z u l e i 
t u n g v o n B r o m b e r g ü b e r P a k o s c h m i t 15 000 
V o l t w e s e n t l i c h v e r b e s s e r t w e r d e n u n d d e m 
h i e s i g e n , s c h o n z u r p o l n i s c h e n Z e i t d e n A n 
f o r d e r u n g e n d e s V e r b r a u c h s n i c h t m e h r g e 
n ü g e n d e n S t äd t . E l e k t r i z i t ä t s w e r k m i t s e i n e n 
m e i s t e n s v e r a l t e t e n M a s c h i n e n d i e n o t w e n 
d i g e E n t l a s t u n g b r i n g e n . Im Z u s a m m e n h a n g 
d a m i t w i r d d i e S t a d t n a c h u n d n a c h v o m 
G l e i c h s t r o m auf W e c h s e l s t r o m u m g e s c h a l t e t . 
Die T r a n s f o r m a t o r e n s t a t i o n e n , d i e d i e H o c h 
s p a n n u n g s s t ä r k e auf e i n e G e b r a u c h s s t ä r k e v o n 
r u n d 220 b i s 380 V o l t h e r a b s e t z e n , s i nd i n 
d e r H a u p t s a c h e f e r t i gges t e l l t . W e n n a u c h d i e 
S t r o m v e r s o r g u n g n a c h D u r c h f ü h r u n g d i e s e r 
V e r b e s s e r u n g s m a ß n a h m e n i m m e r n o c h n i c h t 
a l s v ö l l i g a u s r e i c h e n d b e z e i c h n e t w e r d e n 
k a n n , u n d d i e s e r Z u s t a n d e r s t im F r i e d e n 
h e r b e i g e f ü h r t w e r d e n w i r d , so b e d e u t e n d i e 
A r b e i t e n d o c h auf d e r a n d e r e n S e i t e e i n e n 
m e r k l i c h e n F o r t s c h r i t t in d e r ' S t r o m v e r s o r 
gung- / 

Hermannsbad 
sk . M ä d e l v o m BDM. u n d R A D . l e i s t e n v o r 

b i l d l i c h e V o l k s t u m s a r b e i l . D i e s e r T a g e v e r 
l i e ß e n d i e M ä d e l s d e r b e i d e n a u l G u t W i e r z b i e 
(Gem. Bogusch i t ze ) u n d in d e r S c h u l e in M o -
rzycz in (Gem. R u s c h k o w o ) u n t e r g e b r a c h t e n 
B D M . - G r u p p e n a u s d e m P a t e n g a u W ü r t t e m -
b e r g - H o h e n z o l l e r n i h r e n s e l b s t g e w ä h l t e n Pfl ich
t e n k r e i s . N i c h t n u r , d a ß d i e M ä d e l s d e r H a u s 
f rau e i n e t ü c h t i g e S t ü t z e b e d e u t e t e n u n d b e i 
d e n E r n t e a r b e i t e n t a t k r ä f t i g m i t h a l f e n , s o n 
d e r n i h r e s t e t s g u t e L a u n e v e r t r i e b a u c h d i e 
S o r g e n v o n m a n c h e r S t i rn , B e s o n d e r e n A n 
k l a n g f a n d e n s ie mi t i h r e m S i e d l e r s i n g e n 
v o n H a u s zu H a u s . Bei Z e l l e r t a b e n d e n , Dorf
n a c h m i t t a g e n u n d K i n d e r f e s t e n w a r e n d i a 
P a t e n g a u - B D M . - G r u p p e n u n e n t b e h r l i c h e M i t g e 
s t a l t e r g e w o r d e n . E b e n s o w i e d i e M ä d e l s v o m 
B D M . - O s t e i n s a t z e r f r e u e n s i ch a u c h d i e A n 
g e h ö r i g e n d e s w e i b l i c h e n R e i c h s a r b e i t s d i e n s t e s , 
d i e in d e r S c h u l e Z a k r z e w e k (Gem. Bogu
sch i t ze ) u n t e r g e b r a c h t s ind , g r o ß e r B e l i e b t h e i t 
b e i d e r d e u t s c h e n B e v ö l k e r u n g . 

Waldiode 
d ie . A u c h h i e r a l l g e m e i n e S p o r t f r e u d i g k e i t . 

A m S o n n t a g w u r d e a u c h in u n s e r e m K r e i s e 
d e r S o m m e r s p o r t t a g in d e n S t ä d t e n W a l d r o d e 
u n d G a b i n d u r c h g e f ü h r t . S c h o n in d e n f r ü h e n 
M o r g e n s t u n d e n h e r r s c h t e auf d e n S p o r t p l ä t z e n 
e in r e g e r B e t r i e b , D ie d e u t s c h e n G e f o l g s c h a f t s 
m i t g l i e d e r w a r e n m i t g r o ß e m Eifer b e i d e r 
S a c h e . A l l e n B e t r i e b s a n g e h ö r i g e n w u r d e d u r c h 
d i e Ü b u n g e n d ie N o t w e n d i g k e i t d e s B e t r i e b s 
s p o r t s g e z e i g t . 

F A M I L I E N A N Z E I G E N 
Gott dem Allmächtigen hat es ge
tanen, am 26. August meinen ge
liebten Gatten, unseren treusorgen
den Vater, Schwiegervater, Bruder, 
Schwager, Onkel und Vetter, den 

Bäckermeister 

Rudolf Wilhelm Hamann 
Im Alter von 59 Jahren, nach schwe
rem Leiden zu sich in die Ewigkeit 
zu nehmen. Die Überführung tindet 
Freitag, den 28. August, um 17.30 
Uhr, von Frclschtttz-Zdunska Wola 
nach dem dortigen evang. Friedhof 
statt. 

Dlt trauernden Hinterbliebenen. 
Lilzmannstadt, Zdunska Wola. 

Cnpi lo l , Zic thens t r . 41. 14.30, 17.15, 
20 I 'hr . Der Ura-Spltzcnfllm „ D i e 
g r o ß e L i e b e " mit Zarah Leander , 
Viktor Staa l , Pau l Hörbiger . Neues t e 
W o c h e n s c h a u . J u g e n d l , zuge lassen . 
S o n n t a g 10.30 Uhr Früh-Vors tc l lung 
„ D i e g r o ß e L i e b e " . J u g e n d l i c h e 
zahlen ha lbe Pre i se . 

Y DIETER GERT. Unsere Edda hat 
* ein Brüderchen bekommen. Dies 
zeigen In dankbarer Freude an: 
Brich Bork und Frau Wally, 
geb. Jurke, z. Z. Ii. Städt. 
Frauenklinik. 

Gott dem Allmächtigen hat es ge
tanen, am 26. August meinen ge
liebten Gatten, unseren treusorgen
den Vater, Schwiegervater, Bruder, 
Schwager, Onkel und Vetter, den 

Bäckermeister 

Rudolf Wilhelm Hamann 
Im Alter von 59 Jahren, nach schwe
rem Leiden zu sich in die Ewigkeit 
zu nehmen. Die Überführung tindet 
Freitag, den 28. August, um 17.30 
Uhr, von Frclschtttz-Zdunska Wola 
nach dem dortigen evang. Friedhof 
statt. 

Dlt trauernden Hinterbliebenen. 
Lilzmannstadt, Zdunska Wola. 

Cnpi lo l , Zic thens t r . 41. 14.30, 17.15, 
20 I 'hr . Der Ura-Spltzcnfllm „ D i e 
g r o ß e L i e b e " mit Zarah Leander , 
Viktor Staa l , Pau l Hörbiger . Neues t e 
W o c h e n s c h a u . J u g e n d l , zuge lassen . 
S o n n t a g 10.30 Uhr Früh-Vors tc l lung 
„ D i e g r o ß e L i e b e " . J u g e n d l i c h e 
zahlen ha lbe Pre i se . 

Y Die Geburt ihres ersten Kindes, 
1 UTA, am 25 . 8. 1942 zeigen an: 
Ernst Burmeister, z. Z. In 
der Wehrmacht, Ursula Bur -
m e 1 s t e r , geb. Taube, Litzmann
stadl, Krankenhaus Mitte, Privat
klinik Dr. v. Knorre. Lltzmann
stadt, GräberbergstraBe 8. 

Gott dem Allmächtigen hat es ge
tanen, am 26. August meinen ge
liebten Gatten, unseren treusorgen
den Vater, Schwiegervater, Bruder, 
Schwager, Onkel und Vetter, den 

Bäckermeister 

Rudolf Wilhelm Hamann 
Im Alter von 59 Jahren, nach schwe
rem Leiden zu sich in die Ewigkeit 
zu nehmen. Die Überführung tindet 
Freitag, den 28. August, um 17.30 
Uhr, von Frclschtttz-Zdunska Wola 
nach dem dortigen evang. Friedhof 
statt. 

Dlt trauernden Hinterbliebenen. 
Lilzmannstadt, Zdunska Wola. 

C o r s o , Sch lage te r s t r . 05. 14.30.17.30 
und 20.30 Uhr „ H o c h z e l t s n a c h t " . 
J u g e n d l i c h e nicht zuge lassen . 

Y Die Geburt ihres ersten Kindes, 
1 UTA, am 25 . 8. 1942 zeigen an: 
Ernst Burmeister, z. Z. In 
der Wehrmacht, Ursula Bur -
m e 1 s t e r , geb. Taube, Litzmann
stadl, Krankenhaus Mitte, Privat
klinik Dr. v. Knorre. Lltzmann
stadt, GräberbergstraBe 8. 

Gott dem Allmächtigen hat es ge
tanen, am 26. August meinen ge
liebten Gatten, unseren treusorgen
den Vater, Schwiegervater, Bruder, 
Schwager, Onkel und Vetter, den 

Bäckermeister 

Rudolf Wilhelm Hamann 
Im Alter von 59 Jahren, nach schwe
rem Leiden zu sich in die Ewigkeit 
zu nehmen. Die Überführung tindet 
Freitag, den 28. August, um 17.30 
Uhr, von Frclschtttz-Zdunska Wola 
nach dem dortigen evang. Friedhof 
statt. 

Dlt trauernden Hinterbliebenen. 
Lilzmannstadt, Zdunska Wola. 

G l o r i a , Ludendor f f s t raüe 74/76. 
Beg inn : 15, 17, 10.30, sonn tags 13, 
14.45. 17. 10 30 U h r „ K l e i n e R e s i 
d e n z " . J u g . ab 14 J a h r e zuge lassen . 

Y Die Geburt ihres ersten Kindes, 
1 UTA, am 25 . 8. 1942 zeigen an: 
Ernst Burmeister, z. Z. In 
der Wehrmacht, Ursula Bur -
m e 1 s t e r , geb. Taube, Litzmann
stadl, Krankenhaus Mitte, Privat
klinik Dr. v. Knorre. Lltzmann
stadt, GräberbergstraBe 8. 

Gott dem Allmächtigen hat es ge
tanen, am 26. August meinen ge
liebten Gatten, unseren treusorgen
den Vater, Schwiegervater, Bruder, 
Schwager, Onkel und Vetter, den 

Bäckermeister 

Rudolf Wilhelm Hamann 
Im Alter von 59 Jahren, nach schwe
rem Leiden zu sich in die Ewigkeit 
zu nehmen. Die Überführung tindet 
Freitag, den 28. August, um 17.30 
Uhr, von Frclschtttz-Zdunska Wola 
nach dem dortigen evang. Friedhof 
statt. 

Dlt trauernden Hinterbliebenen. 
Lilzmannstadt, Zdunska Wola. 

M a l . K ö n i g - H e i n r i c h - S t r a ß e 40. 
15.17.30 ti. 20, sonn tags auch 13 Uhr 
„ Q u a x , d e r B r u c h p i l o t " mit Heinz 
Riihniann. J u g e n d l i c h e zuge lassen . 

Y HELGA ASTRID 23. 8. 1942. Die 
1 Geburt des zweiten Kindes zei
gen an: Olga Irma W u r m , 
p e b . L e n z , Helmut Wurm. 
Lltzmannstadt, Sandstr. 20, z. Z. 
Haus der Barmherzigkell. 

Gott dem Allmächtigen hat es ge
tanen, am 26. August meinen ge
liebten Gatten, unseren treusorgen
den Vater, Schwiegervater, Bruder, 
Schwager, Onkel und Vetter, den 

Bäckermeister 

Rudolf Wilhelm Hamann 
Im Alter von 59 Jahren, nach schwe
rem Leiden zu sich in die Ewigkeit 
zu nehmen. Die Überführung tindet 
Freitag, den 28. August, um 17.30 
Uhr, von Frclschtttz-Zdunska Wola 
nach dem dortigen evang. Friedhof 
statt. 

Dlt trauernden Hinterbliebenen. 
Lilzmannstadt, Zdunska Wola. 

M a l . K ö n i g - H e i n r i c h - S t r a ß e 40. 
15.17.30 ti. 20, sonn tags auch 13 Uhr 
„ Q u a x , d e r B r u c h p i l o t " mit Heinz 
Riihniann. J u g e n d l i c h e zuge lassen . 

Y HELGA ASTRID 23. 8. 1942. Die 
1 Geburt des zweiten Kindes zei
gen an: Olga Irma W u r m , 
p e b . L e n z , Helmut Wurm. 
Lltzmannstadt, Sandstr. 20, z. Z. 
Haus der Barmherzigkell. 

Am 25. d. M. verschied sanlt nach 
kurzem, schwerem Leiden an seinem 
8. Lebenslage unser liebes Söhn
chen, langersehntes Brüderchen 

Wolloang Günther Doksche 
In tleter Trauer: 

Oll Eltern und Oeschwltttr. 

M a l . K ö n i g - H e i n r i c h - S t r a ß e 40. 
15.17.30 ti. 20, sonn tags auch 13 Uhr 
„ Q u a x , d e r B r u c h p i l o t " mit Heinz 
Riihniann. J u g e n d l i c h e zuge lassen . 

Y HELGA ASTRID 23. 8. 1942. Die 
1 Geburt des zweiten Kindes zei
gen an: Olga Irma W u r m , 
p e b . L e n z , Helmut Wurm. 
Lltzmannstadt, Sandstr. 20, z. Z. 
Haus der Barmherzigkell. 

Am 25. d. M. verschied sanlt nach 
kurzem, schwerem Leiden an seinem 
8. Lebenslage unser liebes Söhn
chen, langersehntes Brüderchen 

Wolloang Günther Doksche 
In tleter Trauer: 

Oll Eltern und Oeschwltttr. 

M l m o s n , Buschlinie 178. ift, 17.15. 
19.30Uhr „ A l l e s w e g e n d e m H u n d " 
mit Weiß Fcr te l . J u g e n d l . zugel . 

Schmcrzertüllt bringen wir die 
traurige Nachricht, daB mein in-
nigstgellebtcr und treusorgender 
Oatte, mein herzensguter Vat'l 

A l l r e d H a r t m a n n 

Im Alter von kaum 48 Jahren am 
25. 6. 1042, vormittags, ganz plötz
lich verschieden Ist. Die Beerdi
gung tindet am 28. 8. 1942, um 
19 Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptfricdholes (Doly) aus statt. 

In tiefer Trauer: 
Dlt Oattln, Tochter u. Verwandte 

Am 25. d. M. verschied sanlt nach 
kurzem, schwerem Leiden an seinem 
8. Lebenslage unser liebes Söhn
chen, langersehntes Brüderchen 

Wolloang Günther Doksche 
In tleter Trauer: 

Oll Eltern und Oeschwltttr. 

M u s e , Bres l aue r S t r a ß e 173. 17.30 
und 20, sonnt , auch 15 U h r „ D e r v e r -
k a u l t e G r o ß v a t e r " . J u g . nicht zug. 

Schmcrzertüllt bringen wir die 
traurige Nachricht, daB mein in-
nigstgellebtcr und treusorgender 
Oatte, mein herzensguter Vat'l 

A l l r e d H a r t m a n n 

Im Alter von kaum 48 Jahren am 
25. 6. 1042, vormittags, ganz plötz
lich verschieden Ist. Die Beerdi
gung tindet am 28. 8. 1942, um 
19 Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptfricdholes (Doly) aus statt. 

In tiefer Trauer: 
Dlt Oattln, Tochter u. Verwandte 

Am 25. d. M. verschied sanlt nach 
kurzem, schwerem Leiden an seinem 
8. Lebenslage unser liebes Söhn
chen, langersehntes Brüderchen 

Wolloang Günther Doksche 
In tleter Trauer: 

Oll Eltern und Oeschwltttr. 
P a l l a d i u m , Röhmische Linie Kl. 
„Vie l L ä r m u m N l x i " mit J e n n y 
J u g o . Alber t Maters tock. Beginn: 
lfi, 18, 20.30. sonn t ags auch 12 Uhr . 

Schmcrzertüllt bringen wir die 
traurige Nachricht, daB mein in-
nigstgellebtcr und treusorgender 
Oatte, mein herzensguter Vat'l 

A l l r e d H a r t m a n n 

Im Alter von kaum 48 Jahren am 
25. 6. 1042, vormittags, ganz plötz
lich verschieden Ist. Die Beerdi
gung tindet am 28. 8. 1942, um 
19 Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptfricdholes (Doly) aus statt. 

In tiefer Trauer: 
Dlt Oattln, Tochter u. Verwandte 

Die Beerdigung der FRANZISKA 
PENTELEICZUK, geb. VONAU. tin
det um 16 Uhr aul dem Haupt-
Irledhof In Doly statt. 

P a l l a d i u m , Röhmische Linie Kl. 
„Vie l L ä r m u m N l x i " mit J e n n y 
J u g o . Alber t Maters tock. Beginn: 
lfi, 18, 20.30. sonn t ags auch 12 Uhr . 

Schmcrzertüllt bringen wir die 
traurige Nachricht, daB mein in-
nigstgellebtcr und treusorgender 
Oatte, mein herzensguter Vat'l 

A l l r e d H a r t m a n n 

Im Alter von kaum 48 Jahren am 
25. 6. 1042, vormittags, ganz plötz
lich verschieden Ist. Die Beerdi
gung tindet am 28. 8. 1942, um 
19 Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptfricdholes (Doly) aus statt. 

In tiefer Trauer: 
Dlt Oattln, Tochter u. Verwandte 

Die Beerdigung der FRANZISKA 
PENTELEICZUK, geb. VONAU. tin
det um 16 Uhr aul dem Haupt-
Irledhof In Doly statt. 

I l o m a , Hee r s t r aße 84. „ G r e n z -
f e u c r " mit Att i la Hörbiger . J u g e n d l . 
zugel . Beg inn : 15.30. 17.30, 19.80. 
sonn tags auch 11.30 Ulir. 

Schmcrzertüllt bringen wir die 
traurige Nachricht, daB mein in-
nigstgellebtcr und treusorgender 
Oatte, mein herzensguter Vat'l 

A l l r e d H a r t m a n n 

Im Alter von kaum 48 Jahren am 
25. 6. 1042, vormittags, ganz plötz
lich verschieden Ist. Die Beerdi
gung tindet am 28. 8. 1942, um 
19 Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptfricdholes (Doly) aus statt. 

In tiefer Trauer: 
Dlt Oattln, Tochter u. Verwandte 

T u r m , Meis te rbauss t raße 02. 
15.00, 17.45 und 20.30 U h r „ D e r 
P o s t m e i s t e r " mit Heinr ich George . 
Hilde Krahl . J u g . n icht zuge lassen . 
Die W o c h e n s c h a u g e h t n a c h dem 
Hauptfilm. 

Schmcrzertüllt bringen wir die 
traurige Nachricht, daB mein in-
nigstgellebtcr und treusorgender 
Oatte, mein herzensguter Vat'l 

A l l r e d H a r t m a n n 

Im Alter von kaum 48 Jahren am 
25. 6. 1042, vormittags, ganz plötz
lich verschieden Ist. Die Beerdi
gung tindet am 28. 8. 1942, um 
19 Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptfricdholes (Doly) aus statt. 

In tiefer Trauer: 
Dlt Oattln, Tochter u. Verwandte 

F I L M T H E A T E R 
T u r m , Meis te rbauss t raße 02. 
15.00, 17.45 und 20.30 U h r „ D e r 
P o s t m e i s t e r " mit Heinr ich George . 
Hilde Krahl . J u g . n icht zuge lassen . 
Die W o c h e n s c h a u g e h t n a c h dem 
Hauptfilm. 

Schmcrzertüllt bringen wir die 
traurige Nachricht, daB mein in-
nigstgellebtcr und treusorgender 
Oatte, mein herzensguter Vat'l 

A l l r e d H a r t m a n n 

Im Alter von kaum 48 Jahren am 
25. 6. 1042, vormittags, ganz plötz
lich verschieden Ist. Die Beerdi
gung tindet am 28. 8. 1942, um 
19 Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptfricdholes (Doly) aus statt. 

In tiefer Trauer: 
Dlt Oattln, Tochter u. Verwandte 

C a s l n o . Ado l f -Hi t l e r -Straße 87. 
15.17.45, 20.30 Uhr. Das g r o ß e Fl lm-
w e r k de r T e r r a In Ers t au f führung : 
„ R e m b r a n d t " mit E w a l d Baiser , 
H e r t h a Fei ler . Gisela Üblen . J u g . 
nicht zugel . Vorverkauf a b 12 Uhr. 

T u r m , Meis te rbauss t raße 02. 
15.00, 17.45 und 20.30 U h r „ D e r 
P o s t m e i s t e r " mit Heinr ich George . 
Hilde Krahl . J u g . n icht zuge lassen . 
Die W o c h e n s c h a u g e h t n a c h dem 
Hauptfilm. 

Schmcrzcrfüllt bringen wir die trau
rige Nachricht, daß mein heißgelieb
ter Gatte, treusorgender Vater, lie
her Bruder, Schwager, Onkel und 
Vetter 

K a r l D a s l e r 
nach langem, schwerem, mit Geduld 
ertragenem Leiden, am 26. 8. d. J. 
im Alter von last 44 Jahren santt 
entschlafen Ist. Die Beerdigung des 
teuren Entschlalenen tindet heute, 
Freitag, den 28. 8., um 17 Uhr, von 
der Leichenhalle des Hauptlrledhoies 
(Doly) aus statt, 

ln tietcr Trauer: 
Sattln und Sohn 

Litzmannstadt, Erh.-Palzcr-Str. 24. 

C a s l n o . Ado l f -Hi t l e r -Straße 87. 
15.17.45, 20.30 Uhr. Das g r o ß e Fl lm-
w e r k de r T e r r a In Ers t au f führung : 
„ R e m b r a n d t " mit E w a l d Baiser , 
H e r t h a Fei ler . Gisela Üblen . J u g . 
nicht zugel . Vorverkauf a b 12 Uhr. 

P a b i a n i c e ; — C a p l t o l , L ich t sp ie le : 
17 Uhr J u g e n d V o r s t e l l u n g : „Go ld 
In F r l s c o ' * : 20 Uhr „ H e r z g e h t 
v o r A n k e r " mit Gus tav Fröhl ich. 
J u g e n d l i c h e nicht zuge lassen . 

Schmcrzcrfüllt bringen wir die trau
rige Nachricht, daß mein heißgelieb
ter Gatte, treusorgender Vater, lie
her Bruder, Schwager, Onkel und 
Vetter 

K a r l D a s l e r 
nach langem, schwerem, mit Geduld 
ertragenem Leiden, am 26. 8. d. J. 
im Alter von last 44 Jahren santt 
entschlafen Ist. Die Beerdigung des 
teuren Entschlalenen tindet heute, 
Freitag, den 28. 8., um 17 Uhr, von 
der Leichenhalle des Hauptlrledhoies 
(Doly) aus statt, 

ln tietcr Trauer: 
Sattln und Sohn 

Litzmannstadt, Erh.-Palzcr-Str. 24. 

U l i i l l o , Mels te rhauss t raBe 71. 
15.00. 17.45, 20.30 Uhr. „ E i n e r für 
A l l e " . Ein Film de r i ta l ienischen 
U-Boot-Waffe In Ers taufführung, f m 
V o r p r o g r a m m : „ M e l d e r d u r c h B e 
t o n u n d S t a h l " . Der Film d e r Nach-
r ich ten t ruppo . J u g e n d l . zuge la s sen . 

P a b i a n i c e ; — C a p l t o l , L ich t sp ie le : 
17 Uhr J u g e n d V o r s t e l l u n g : „Go ld 
In F r l s c o ' * : 20 Uhr „ H e r z g e h t 
v o r A n k e r " mit Gus tav Fröhl ich. 
J u g e n d l i c h e nicht zuge lassen . 

Schmcrzcrfüllt bringen wir die trau
rige Nachricht, daß mein heißgelieb
ter Gatte, treusorgender Vater, lie
her Bruder, Schwager, Onkel und 
Vetter 

K a r l D a s l e r 
nach langem, schwerem, mit Geduld 
ertragenem Leiden, am 26. 8. d. J. 
im Alter von last 44 Jahren santt 
entschlafen Ist. Die Beerdigung des 
teuren Entschlalenen tindet heute, 
Freitag, den 28. 8., um 17 Uhr, von 
der Leichenhalle des Hauptlrledhoies 
(Doly) aus statt, 

ln tietcr Trauer: 
Sattln und Sohn 

Litzmannstadt, Erh.-Palzcr-Str. 24. 

U l i i l l o , Mels te rhauss t raBe 71. 
15.00. 17.45, 20.30 Uhr. „ E i n e r für 
A l l e " . Ein Film de r i ta l ienischen 
U-Boot-Waffe In Ers taufführung, f m 
V o r p r o g r a m m : „ M e l d e r d u r c h B e 
t o n u n d S t a h l " . Der Film d e r Nach-
r ich ten t ruppo . J u g e n d l . zuge la s sen . 

K u t n o — O s t l a n d t h e a t e r . Beginn 
w e r k t a g s 17 u. 20 Uhr. sonn t ags 14, 
17 und 20 U h r „ D i e L l e b e s l ü g e " . 

Schmcrzcrfüllt bringen wir die trau
rige Nachricht, daß mein heißgelieb
ter Gatte, treusorgender Vater, lie
her Bruder, Schwager, Onkel und 
Vetter 

K a r l D a s l e r 
nach langem, schwerem, mit Geduld 
ertragenem Leiden, am 26. 8. d. J. 
im Alter von last 44 Jahren santt 
entschlafen Ist. Die Beerdigung des 
teuren Entschlalenen tindet heute, 
Freitag, den 28. 8., um 17 Uhr, von 
der Leichenhalle des Hauptlrledhoies 
(Doly) aus statt, 

ln tietcr Trauer: 
Sattln und Sohn 

Litzmannstadt, Erh.-Palzcr-Str. 24. 

U l i i l l o , Mels te rhauss t raBe 71. 
15.00. 17.45, 20.30 Uhr. „ E i n e r für 
A l l e " . Ein Film de r i ta l ienischen 
U-Boot-Waffe In Ers taufführung, f m 
V o r p r o g r a m m : „ M e l d e r d u r c h B e 
t o n u n d S t a h l " . Der Film d e r Nach-
r ich ten t ruppo . J u g e n d l . zuge la s sen . K a l l s c h , F i l m - E c k . Beginn: 17.15 

und 20, sonn tags 15, 17.30, 20 Uhr 
„ H o c h z e i t a u l Bt t renhof" . 

Schmcrzcrfüllt bringen wir die trau
rige Nachricht, daß mein heißgelieb
ter Gatte, treusorgender Vater, lie
her Bruder, Schwager, Onkel und 
Vetter 

K a r l D a s l e r 
nach langem, schwerem, mit Geduld 
ertragenem Leiden, am 26. 8. d. J. 
im Alter von last 44 Jahren santt 
entschlafen Ist. Die Beerdigung des 
teuren Entschlalenen tindet heute, 
Freitag, den 28. 8., um 17 Uhr, von 
der Leichenhalle des Hauptlrledhoies 
(Doly) aus statt, 

ln tietcr Trauer: 
Sattln und Sohn 

Litzmannstadt, Erh.-Palzcr-Str. 24. 

C a s l n o . Früh -Vorstel lung, Sonn
t ag 11.30: „ D i e L i e b e d e r M i t s u " 
(Die Toch te r des Samura i ) . Ein 
aben t eue r l i che r und s p a n n e n d e r 
F i l m a u s J a p a n . V o r h e r neues t e 
Wochenschau . J u g e n d l . zuge lassen . 

K a l l s c h , F i l m - E c k . Beginn: 17.15 
und 20, sonn tags 15, 17.30, 20 Uhr 
„ H o c h z e i t a u l Bt t renhof" . 

Schmcrzcrfüllt bringen wir die trau
rige Nachricht, daß mein heißgelieb
ter Gatte, treusorgender Vater, lie
her Bruder, Schwager, Onkel und 
Vetter 

K a r l D a s l e r 
nach langem, schwerem, mit Geduld 
ertragenem Leiden, am 26. 8. d. J. 
im Alter von last 44 Jahren santt 
entschlafen Ist. Die Beerdigung des 
teuren Entschlalenen tindet heute, 
Freitag, den 28. 8., um 17 Uhr, von 
der Leichenhalle des Hauptlrledhoies 
(Doly) aus statt, 

ln tietcr Trauer: 
Sattln und Sohn 

Litzmannstadt, Erh.-Palzcr-Str. 24. 

C a s l n o . Früh -Vorstel lung, Sonn
t ag 11.30: „ D i e L i e b e d e r M i t s u " 
(Die Toch te r des Samura i ) . Ein 
aben t eue r l i che r und s p a n n e n d e r 
F i l m a u s J a p a n . V o r h e r neues t e 
Wochenschau . J u g e n d l . zuge lassen . 

K a l l s c h . Victoria Lichtspiele . Be
g i n n : 17.30 u. 20 Uhr. s o n n t a g s 15. 
17.30 u. 20 Uhr „ K a p i t ä n O r l a n d o " . 

Schmcrzcrfüllt bringen wir die trau
rige Nachricht, daß mein heißgelieb
ter Gatte, treusorgender Vater, lie
her Bruder, Schwager, Onkel und 
Vetter 

K a r l D a s l e r 
nach langem, schwerem, mit Geduld 
ertragenem Leiden, am 26. 8. d. J. 
im Alter von last 44 Jahren santt 
entschlafen Ist. Die Beerdigung des 
teuren Entschlalenen tindet heute, 
Freitag, den 28. 8., um 17 Uhr, von 
der Leichenhalle des Hauptlrledhoies 
(Doly) aus statt, 

ln tietcr Trauer: 
Sattln und Sohn 

Litzmannstadt, Erh.-Palzcr-Str. 24. 

C a s l n o . Früh -Vorstel lung, Sonn
t ag 11.30: „ D i e L i e b e d e r M i t s u " 
(Die Toch te r des Samura i ) . Ein 
aben t eue r l i che r und s p a n n e n d e r 
F i l m a u s J a p a n . V o r h e r neues t e 
Wochenschau . J u g e n d l . zuge lassen . V E R A N S T A L T U N G E N 

Schmcrzcrfüllt bringen wir die trau
rige Nachricht, daß mein heißgelieb
ter Gatte, treusorgender Vater, lie
her Bruder, Schwager, Onkel und 
Vetter 

K a r l D a s l e r 
nach langem, schwerem, mit Geduld 
ertragenem Leiden, am 26. 8. d. J. 
im Alter von last 44 Jahren santt 
entschlafen Ist. Die Beerdigung des 
teuren Entschlalenen tindet heute, 
Freitag, den 28. 8., um 17 Uhr, von 
der Leichenhalle des Hauptlrledhoies 
(Doly) aus statt, 

ln tietcr Trauer: 
Sattln und Sohn 

Litzmannstadt, Erh.-Palzcr-Str. 24. 
I l l a l t o . ErUh-Vorstel lung, Sonn tag 
11 U h r : „ U r d e u t s c h e s L a n d — 
U r d e u t s c h e S t r ö m e " . Ein he r r 
l icher Hclmatfllm. V o r h e r n e u e s t e 
W o c h e n s c h a u . J u g e n d l . zuge lassen . 

W e r h e v e r n n s t a l t u n g 
d e r O r t s g r u p p e Q u e l l p a r k 
a m Sonnabend , dorn 20. 8. 1942, 
Gar t enkonze r t Im Gar ten de r F i rma 
Schelb ler & Grohmann , Mark-Mei-
ßcn-S t raßc 68, ausgeführ t vom Gau-
muBikzugdcsRe lchsa rbc l t sd i ens t e s . 
Le i tung : Obermus ikzugführe r Kim-
mel. Eintr i t t : 0,80 HM Beginn 1« l ihr. 

Nach langem, schwerem Leiden ver
schied unser lieber Sohn und Bruder 

K a r l P a r r 
aus Lemberg 

im Alter von 22 Jahren. Die Beer
digung tindet Freitag, d. 28. 8., 17 
Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptlriedholes (Doly) aus statt. 

DI« tlillrauernde Mutter, Bruder 
und Familie. 

I l l a l t o . ErUh-Vorstel lung, Sonn tag 
11 U h r : „ U r d e u t s c h e s L a n d — 
U r d e u t s c h e S t r ö m e " . Ein he r r 
l icher Hclmatfllm. V o r h e r n e u e s t e 
W o c h e n s c h a u . J u g e n d l . zuge lassen . 

W e r h e v e r n n s t a l t u n g 
d e r O r t s g r u p p e Q u e l l p a r k 
a m Sonnabend , dorn 20. 8. 1942, 
Gar t enkonze r t Im Gar ten de r F i rma 
Schelb ler & Grohmann , Mark-Mei-
ßcn-S t raßc 68, ausgeführ t vom Gau-
muBikzugdcsRe lchsa rbc l t sd i ens t e s . 
Le i tung : Obermus ikzugführe r Kim-
mel. Eintr i t t : 0,80 HM Beginn 1« l ihr. 

Nach langem, schwerem Leiden ver
schied unser lieber Sohn und Bruder 

K a r l P a r r 
aus Lemberg 

im Alter von 22 Jahren. Die Beer
digung tindet Freitag, d. 28. 8., 17 
Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptlriedholes (Doly) aus statt. 

DI« tlillrauernde Mutter, Bruder 
und Familie. 

P a l a s t , A d o l f - H l t l e r - S t r a ß e 108 
15.30, 18.00 und 20 30 Uhr. Erstauf
führung des Adler -Fi lms „ D i e E r 
b i n v o n H o s e n h o l " . Ein Elim voll 
Humor und Herz . Hansl Knoteck, 
Paul Klinger , Ous tav Waldau . J u 
gendl iche nicht zuge lassen . 

W e r h e v e r n n s t a l t u n g 
d e r O r t s g r u p p e Q u e l l p a r k 
a m Sonnabend , dorn 20. 8. 1942, 
Gar t enkonze r t Im Gar ten de r F i rma 
Schelb ler & Grohmann , Mark-Mei-
ßcn-S t raßc 68, ausgeführ t vom Gau-
muBikzugdcsRe lchsa rbc l t sd i ens t e s . 
Le i tung : Obermus ikzugführe r Kim-
mel. Eintr i t t : 0,80 HM Beginn 1« l ihr. 

Nach langem, schwerem Leiden ver
schied unser lieber Sohn und Bruder 

K a r l P a r r 
aus Lemberg 

im Alter von 22 Jahren. Die Beer
digung tindet Freitag, d. 28. 8., 17 
Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptlriedholes (Doly) aus statt. 

DI« tlillrauernde Mutter, Bruder 
und Familie. 

P a l a s t , A d o l f - H l t l e r - S t r a ß e 108 
15.30, 18.00 und 20 30 Uhr. Erstauf
führung des Adler -Fi lms „ D i e E r 
b i n v o n H o s e n h o l " . Ein Elim voll 
Humor und Herz . Hansl Knoteck, 
Paul Klinger , Ous tav Waldau . J u 
gendl iche nicht zuge lassen . 

V E R E I N I G U N G E N 

Nach langem, schwerem Leiden ver
schied unser lieber Sohn und Bruder 

K a r l P a r r 
aus Lemberg 

im Alter von 22 Jahren. Die Beer
digung tindet Freitag, d. 28. 8., 17 
Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptlriedholes (Doly) aus statt. 

DI« tlillrauernde Mutter, Bruder 
und Familie. 

P a l a s t , A d o l f - H l t l e r - S t r a ß e 108 
15.30, 18.00 und 20 30 Uhr. Erstauf
führung des Adler -Fi lms „ D i e E r 
b i n v o n H o s e n h o l " . Ein Elim voll 
Humor und Herz . Hansl Knoteck, 
Paul Klinger , Ous tav Waldau . J u 
gendl iche nicht zuge lassen . N S . - K e l c b s k r l e g e r b u n d . 

Kr i egc rkameradscha t t , Ll tzmann
s tadt , Mitte VI. Sonnabend , den 29. 
August 1942, 20 Uhr, I lndet im 
Holenenhöf de r Monatsappel l s ta l l 
B lemann , Kameradsci ia t t s führer . 

Nach langem, schwerem Leiden ver
schied unser lieber Sohn und Bruder 

K a r l P a r r 
aus Lemberg 

im Alter von 22 Jahren. Die Beer
digung tindet Freitag, d. 28. 8., 17 
Uhr, von der Leichenhalle des 
Hauptlriedholes (Doly) aus statt. 

DI« tlillrauernde Mutter, Bruder 
und Familie. 

A d l e r , (früher Dell) Buschl inie 123. 
15, 17.30. 20, sonn tags auch 13 Uhr 
„Die g r o ß e L i e b e " mit Zarah Lean
der, ü r e t h e Weiser , Viktor Staal , 
Paul Hörb iger u. a. J u g . zugelassen . 

N S . - K e l c b s k r l e g e r b u n d . 
Kr i egc rkameradscha t t , Ll tzmann
s tadt , Mitte VI. Sonnabend , den 29. 
August 1942, 20 Uhr, I lndet im 
Holenenhöf de r Monatsappel l s ta l l 
B lemann , Kameradsci ia t t s führer . 

A c h t u n g , K a l l s c h e r f 
A l l e Bes i tze r und F r e u n d e ^ D e u t 
s c h e r S c h ä f e r h u n d e " t rerfen s i c h 
z w e c k s G r ü n d u n g e ine r O r t s f a c h 
schaft und Klä rung v e r s c h i e d e n e r 
Fragen , w ie F u t t c r b e s c h a f f i i n g usw., 
a m Sonn tag dem 30 . Augus t 1942, 
v o r m i t t a g s 9.00 ,amStadion in Kaiisch. 
Hunde s ind mi tzubr ingen . Der 
O r t s o b m a n n . 

N . S. R. L. 

Sladttportgemelnschalt. Handball-Abtei
lung. Nachdem Übungsleiter Kramer vom 
Urlaub zurückgekehrt ist, findet heute, 
Freitag, den 28. 8., das Handball-Training 
lür Frauen und Männer im Stadion am 
Hauptbahnhol ab 18 Uhr statt. Neue 
Anmeldungen können dort getätigt wer
den. Erscheinen aller I1andballspielcr|n-
nen und Spieler wird erwartet. Der Ab
teilungsleiter. ^ 

Tielcr Kinderwagen, 60 RM., z u 
v e r k . Ado l f -Hi t l er -S tr . 111, W . 9a . 

V E R M I E T U N G E N 

Gut möbl. Z i m m e r w i r d ä l t e r e m 
r u h i g e m Herrn v e r m i e t e t . A n g e 
b o t e u n t e r 4873 an LZ. 

M I E T G E S U C H E 

Möbliertes Zimmer z u m 1. 9. 1942 
v o n Herrn g e s u c h t . A n g e b o t e u n 
ter 4871 a n LZ. 
Zwei Zimmer u n d K ü c h e z u m i e t e n 
g e s u c h t . A n g e b o t e u. 4874 a n LZ. 

Möbliertes Zimmer lür 14 T a g e v o n 
Ehepaar g e s u c h t , A n g e b o t e ' unter 
4870 an LZ. 
Gut mObllerles Z immer , m ö g l . mi t 
Bad- u n d e t w a s K ü c h e n b e n u t z u n g , 
v o n b e r u f s t ä t i g e r D a m e g e s u c h t . 
A n g e b o t e u n t e r 4883 an LZ. 
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• • Das 

B y f f i Deutsche Rote Kreuz 
RTv K R E L M T E . L L « 

IITPKI D T Z M A N N I T A D T - S T A D T . 

erunstal tet am S o n n a b e n d , 
lern 29 . August , um 20 Uhr 
m frroßen S a a l des „Deutschen 
l a u s e s " , AdoU-Hiiler-Str . 243 , 

e inen 

Werbeabend 
E s spr ich t de r D R K . - K r e i s -

führcr, 
J b c r b ü r g c r m c i s t c r V e n t z k 1. 

E s s ingen und s p i e l e n : 

„Die lustigen Schädlinge" 
> p i e l g r u p p c e iner Ln.-Abtei lung 

E i n t r i t t t r e l l 

O F F E N E S T E L L E N 

Gesucht w i r d z u m s o f o r t i g e n , An
tritt mi t S p e d i t i o n b e s t e n s v e r t r a u 
ter d e u t s c h e r Herr . A n g e b o t e un
ter 9946 an d i e LZ. 

GröOeres mObl. Zimmer, 
Stadtmi t t e , v o n R e i c h s b e a m t e m für 
l ä n g e r e Zei t v o n so for t g e s u c h t . 
A n g e b o t e unter 4900 an d i e LZ. 
Beamter 
s u c h t z. 1. 9. m ö b l . Z i m m e r . G u t e 
B e z a h l u n g z u g e s i c h e r t . A n g e b o t e 
unter 4901 an d ie LZ. 
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• • Das 

B y f f i Deutsche Rote Kreuz 
RTv K R E L M T E . L L « 

IITPKI D T Z M A N N I T A D T - S T A D T . 

erunstal tet am S o n n a b e n d , 
lern 29 . August , um 20 Uhr 
m frroßen S a a l des „Deutschen 
l a u s e s " , AdoU-Hiiler-Str . 243 , 

e inen 

Werbeabend 
E s spr ich t de r D R K . - K r e i s -

führcr, 
J b c r b ü r g c r m c i s t c r V e n t z k 1. 

E s s ingen und s p i e l e n : 

„Die lustigen Schädlinge" 
> p i e l g r u p p c e iner Ln.-Abtei lung 

E i n t r i t t t r e l l 

GröBercs Textl lunternebmen 
s u c h t g e ü b t e Stenotypistin für v e r 
a n t w o r t l i c h e n P o s t e n . B e w e r b u n 
g e n mi t G c h a l t s a n s p r ü c h e n unter 
1203 LZ. e r b e t e n . 

Tüchtiges Hausmädchen für g r ö ß e 
ren H a u s h a l t g e s u c h t K ö n i g - H e i n -
rlch-Strafle 37, W . 10. 

GröOeres mObl. Zimmer, 
Stadtmi t t e , v o n R e i c h s b e a m t e m für 
l ä n g e r e Zei t v o n so for t g e s u c h t . 
A n g e b o t e unter 4900 an d i e LZ. 
Beamter 
s u c h t z. 1. 9. m ö b l . Z i m m e r . G u t e 
B e z a h l u n g z u g e s i c h e r t . A n g e b o t e 
unter 4901 an d ie LZ. 1 = CAPITOL = | GröBercs Textl lunternebmen 

s u c h t g e ü b t e Stenotypistin für v e r 
a n t w o r t l i c h e n P o s t e n . B e w e r b u n 
g e n mi t G c h a l t s a n s p r ü c h e n unter 
1203 LZ. e r b e t e n . 

Tüchtiges Hausmädchen für g r ö ß e 
ren H a u s h a l t g e s u c h t K ö n i g - H e i n -
rlch-Strafle 37, W . 10. 

Freundl. möbl. Z immer , e v t l . mit 
Bad u. e t w a s K o c h g e l e g e n h e i t , in 
n u r g u t e r Lage, für so for t zu m i e 
t e n g e s u c h t . A n g . u. 4830 an d i e LZ. 

V E R L O R E N ' 

Der Ufa-Spitzenfilm 

Die große Liebe 
mit Znrali [.oande-r. Grete Weiser, 

Viktor Staal, Faul Hörbiger 

Neueste Wochenschau 
Jugendliche zugolai iea 

Suche solort für k l e i n e n f r a u e n l o 
s e n H a u s h a l t ä l t e r e s M ä d c h e n o d e r 
Frau, d i e k o c h e n u n d a u f r ä u m e n 
k a n n . M e l d e n : Fre iburger Str. 4, 
W . 2 , Z u f u h r s l r a ß e n b a h n 9 u n d 7. 

Schwarze Brieftasche mit V o l k s -
l i s t e u. a. P a p i e r e n d e s A l e x a n d e r 
W i t t m a n n v e r l o r e n . 
Braune Brieftasche mit w i c h t i g e n 
D o k u m e n t e n v e r l o r e n . G e g e n Be
l o h n u n g - ' a b z u g e b e n : A n t o n Zim
m e r m a n n , S c h w i m m c r w e g 17a, W . 2. 

Schwarze Tasche, Inhal t : K o h l e n -
k a r t e auf d e n N a m e n Franz Mohr , 
Adol f -Hi t ler -Str . 116, W . 26, ferner 
100 RM. in V e r l u s t g e r a t e n . W i e 
d e r b r i n g e r wird g e b e t e n , d i e s e l b e 
g e g e n g u t e B e l o h n u n g a b z u g e b e n . 
Kleines goldenes M u t t e r k r e u z z w i 
s c h e n A r b e i t s a m t u n d P o s t a m t 4 
v e r l o r e n . A b z u g e b e n H e r m a n n -
G ö r i n g - S t r a ß e 28 /15 . 
Dienstag, d e n 25. 8., w u r d e im Es
s i g g e s c h ä f t „ K e l l i c h " e i n H a u s 
h a l t s a u s w e i s d e s Gott fr ied -Buch-
ho l tz i rr tüml ich m i t g e n o m m e n . Es 
wird g e b e t e n , ' d i e s e n d o r l s e l b s t oder 
N l b e l u n g e n a t r . 12/6 a b z u g e h e n . 

Der Ufa-Spitzenfilm 

Die große Liebe 
mit Znrali [.oande-r. Grete Weiser, 

Viktor Staal, Faul Hörbiger 

Neueste Wochenschau 
Jugendliche zugolai iea 

Dolmetscher 
der r u s s i s c h e n S p r a c h e w e r d e n v o n 
der W e h r m a c h t b e n ö t i g t . Es k o m 
m e n nur w e h r l ä h i g e m ä n n l i c h e Per
s o n e n , d i e e i n s a t z f ä h i g lür d i e 
Front o d e r für d i e b e s e t z t e n O s t 
g e b i e t e s ind , b is z u m H ö c h s t a l t e r 
v o n 60 Jahren in Frage . S i e m ü s 
s e n s i c h f re iwi l l ig der W e h r m a c h t 
a l s S p r a c h m i t t l e r v e r p f l i c h t e n . Es 
k ö n n e n a u c h s o l c h e Leute z u m 
Einsatz k o m m e n , d i e n o c h der V e r 
v o l l k o m m n u n g ihrer s p r a c h l i c h e n 
K e n n t n i s s e bedürfen . N ä h e r e A u s -
kuni t e r t e i l e n d i e z u s t ä n d i g e n 
W e h r b e z i r k s k o m m a n d o s u n d W e h r 
m e l d e ä m t e r . 

W e h r k r e i s k o m m a n d o X X I P o s e n . 

Schwarze Brieftasche mit V o l k s -
l i s t e u. a. P a p i e r e n d e s A l e x a n d e r 
W i t t m a n n v e r l o r e n . 
Braune Brieftasche mit w i c h t i g e n 
D o k u m e n t e n v e r l o r e n . G e g e n Be
l o h n u n g - ' a b z u g e b e n : A n t o n Zim
m e r m a n n , S c h w i m m c r w e g 17a, W . 2. 

Schwarze Tasche, Inhal t : K o h l e n -
k a r t e auf d e n N a m e n Franz Mohr , 
Adol f -Hi t ler -Str . 116, W . 26, ferner 
100 RM. in V e r l u s t g e r a t e n . W i e 
d e r b r i n g e r wird g e b e t e n , d i e s e l b e 
g e g e n g u t e B e l o h n u n g a b z u g e b e n . 
Kleines goldenes M u t t e r k r e u z z w i 
s c h e n A r b e i t s a m t u n d P o s t a m t 4 
v e r l o r e n . A b z u g e b e n H e r m a n n -
G ö r i n g - S t r a ß e 28 /15 . 
Dienstag, d e n 25. 8., w u r d e im Es
s i g g e s c h ä f t „ K e l l i c h " e i n H a u s 
h a l t s a u s w e i s d e s Gott fr ied -Buch-
ho l tz i rr tüml ich m i t g e n o m m e n . Es 
wird g e b e t e n , ' d i e s e n d o r l s e l b s t oder 
N l b e l u n g e n a t r . 12/6 a b z u g e h e n . 

Sonntag 10.30 l'rülorortlclrung 

Die große Liebe 
•lugend!, zahlen halbe rrel ie 

K R E L S K U L T U R R L N G L L T Z M A N N S T A D T 

. S T Ä D T I S C H E S K U L T U R A M T 

Jetzt ist es Zeit 
an d i e S t u n d e n der Er
bauung i m K o n z e r t w i n t e r 
1942 zu d e n k e n ! 

Sichern Sie sich 
Ihren s tändigen und ge
w o h n t e n Plate für 

die 10 Konzerte 
M I T N A M H A F T E N K Ü N S T L E R N 

Noch sind gu te Plä tze In 
der Thea te r - und Kon-
z c r t k a B s e , Ado i r -Hl t lo r -
Srraße65, erhält l ich, a b e r 
bes te l len Sie 

noch heute! 

V E R K Ä U F E 

Regenumhang u n d Kle id , n e u , Gr. 
4 4 / 4 6 , v e r k ä u l l i c h am 28 . 8. z w l s c h . 
13 u. 15 Uhr z. Pre i se v o n 70 RM. 
und 24 P u n k t e n be i W i n t e r s c h e i d t , 
D a n z l g e r Straße 144/4. 

Verkaufe v e r s c h i e d e n e Elnrlch-
t u n g s g e g e n s t ä n d e (Schrank, T i sch , 
Büfett u s w . ) , v o n 10—180 RM. 
A n g e b o t e unter 4868 a n d i e LZ. 

Sämtliche L e b e n s m i t t e l k a r t e n d e r 
A u g u s t und P a u l i n e S lebert , Pabla 
n l ce , A d m . - S p e c - G a s s e 3 , v e r l o r e n . 
Verloren a m 26. 8. 1942 H a u s h a l l s 
a u s w e i s d e s Franz S t i ch , Gen.-Litz-
m a n n - S t r a ß e 83, W . 6, u n d F i sch
k a r t e mit d e m F i r m e n s t e m p e l 
„ G u s t a v M ü n d e l " . V o r M i t b r a u c h 
wird g e w a r n t , 

Z U G E L A U F E N 
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noch heute! Übergangsmantel (Herren) , gebr . , 
für g r ö ß e r e Figur, Pre is 50 ,—, ver
käuflich Ludendorffstraße 61 /7 , 

W e m gehört w e i ß e H ü n d i n mit 
S c h w a r z u. Braun, ro t tr M a u l k o r b 
u. Leine? Danziger Straße 21 /27 . 
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